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Dienstzeiten
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Neuensorger Weg 10
Montag bis Freitag  ............................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich
Donnerstag  ........................................... 15.00 bis 17.30 Uhr

Erster Bürgermeister Franz Uome
Montag bis Mittwoch  ............................ 08.30 bis 12.00 Uhr
und  ....................................................... 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag  ........................................... 08.30 bis 12.00 Uhr
und  ....................................................... 15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag  .................................................. 08.30 bis 12.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine jeweils nach Vereinbarung

Erster Bürgermeister Werner Burger
im Rathaus Grafengehaig
Montag bis Freitag  ............................... 07.30 bis 09.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine zusätzlich täglich nach Vereinbarung
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Termine jeweils nach Vereinbarung

Bekanntmachungen

Sprechstunde zur Teilhabe für Menschen 
mit Behinderung

Im Rahmen der Offenen Behinderten-
arbeit (OBA) sichern die Diakoneo 
Offenen Hilfen Bayreuth-Kulmbach die 

Teilhabe von Menschen mit geistiger und/oder körperlicher 
Behinderung sowie die von sinnesbehinderten und chronisch 
kranken Menschen. Die Mitarbeitenden der Offenen 
Behindertenarbeit sind Experten rund um die Themen Teilhabe 
und Inklusion. Dabei stehen sie Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörigen, gesetzlichen Betreuerinnen und 
Betreuern, Einrichtungen und deren Personal sowie Vereinen 
als Ansprechpartner zur Verfügung.
Sie können sich beispielsweise an die Offene Behinderten-
arbeit wenden, wenn Sie
• nicht genau wissen, welche Hilfen es für Sie gibt.
• sich unsicher sind, an wen Sie sich wenden können.
• Ihre Zukunft planen möchten und Unterstützung wünschen.
• Fragen zu finanziellen Hilfen haben.
• Hilfe brauchen, im Umgang mit Ämtern und Behörden.
• Hilfe bei Anträgen brauchen, wie der Grundsicherung oder 

dem Schwerbehindertenausweis.
• Unterstützung in einer schwierigen Lebensphase be-

nötigen.
Die Beratungen sind stets auf die individuellen Bedürfnisse 
der jeweiligen Personen abgestimmt und erfolgen selbst-
verständlich vertraulich und kostenlos.
Ab März 2023 bietet Frau Knieß von den Offenen Hilfen 
Bayreuth-Kulmbach im regelmäßigen Rhythmus Sprech-
stunden in unserer Gemeinde an.

Telefonverzeichnis 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktleugast
Name Zimmer Durchwahl
E-Mail-Adresse

Uome, Franz 4
Erster Bürgermeister
Markt Marktleugast  947-10
buergermeister@marktleugast.de 

Burger, Werner 4 
Erster Bürgermeister
Markt Grafengehaig  355
burger@grafengehaig.de  Grafengehaig

Laaber, Michael 4 
Geschäftsstellenleitung  947-13
laaber@marktleugast.de

Rau, Stefanie 4 
Sekretariat,Volkshochschule,  947-10
Tourismus
poststelle@marktleugast.de

Fechner, Cedric 3 
Bauamt  947-14
fechner@marktleugast.de

Gössler, Sabine 3 
Bauamt  947-28
goessler@marktleugast.de

Taig, Norbert 3 
Liegenschaftsverwaltung  947-15
taig@marktleugast.de

Purucker, Sarah 3
Liegenschaftsverwaltung  947-29
purucker@marktleugast.de

Witzgall-Gramalla, Gaby 3 
Kasse  947-26
witzgall@marktleugast.de

Knarr, Mandy 2 
Kämmerei  947-19
knarr@marktleugast.de

Oltsch, Lisa 2 
Kämmerei  947-18
oltsch@marktleugast.de

Ott, Felix 2 
Kasse  947-24
ott@marktleugast.de

Knarr, Melanie 2 
Kasse  947-16
knarr_m@marktleugast.de

Lehmann, Benedikt 1 
Gewerbe- und Ordnungsamt, 
Feuerwehrwesen, Standesamt  947-22
lehmann@marktleugast.de

Titus, Melissa 1 
Einwohnermeldeamt,   947-20
Friedhofsverwaltung
titus@marktleugast.de

Pflug, Martina 1
Einwohnermeldeamt,   947-21
Friedhofsverwaltung
pflug@marktleugast.de

Telefax: (0 92 55) 947-50
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Nächster Termin: Mittwoch, 16.08.2023
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Grafengehaig, Marktplatz 1,  
95356 Grafengehaig
Eine Terminvereinbarung ist empfehlenswert, um Wartezeiten 
zu vermeiden.
Frau Knieß ist unter der Telefonnummer 0160/ 98121589 zu 
erreichen.
Die Offene Behindertenarbeit ist ein gefördertes Angebot 
des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und 
Soziales.

Für die September-Ausgabe
Abgabeschluss:

Freitag, 25. August 2023
Erscheinungstag:

Freitag, 8. September 2023

Marktgemeinderatssitzungen
in der Wahlperiode 2020/2026

Markt Marktleugast
Montag, 18. September 2023,
um 19.00 Uhr, im Bürgersaal

Markt Grafengehaig
Montag, 25. September 2023,
um 19.00 Uhr, im Dorfgemein-

schaftshaus

Wasser- und Abwassergebühren  
im Vergleich
Markt/Stadt Wasser-

gebühren
inkl.

7% MWSt.

Ab-
wasser-

gebühren

Gesamt-
preis

pro m3

Nieder-
schlags
wasser-
gebühr
pro m2

Marktleugast 1,39 € 2,64 € 4,03 € 0,14 €
Ludwigschor-
gast

1,42 € 2,95 € 4,37 €

Kulmbach 2,39 € 2,36 € 4,75 €
Wirsberg 1,55 € 3,30 € 4,85 €
Neuenmarkt 1,86 € 3,16 € 5,02 € 0,23 €
Stammbach 3,05 € 2,26 € 5,31 €
Rugendorf 2,35 € 3,18 € 5,53 €
Marktschorgast 2,78 € 2,90 € 5,68 €
Himmelkron 2,81 € 3,08 € 5,89 € 0,27 €
Stadtsteinach 2,62 € 3,30 € 5,92 €
Kupferberg 3,02 € 3,27 € 6,29 €
Untersteinach 3,42 € 3,61 € 7,03 €
Guttenberg 1,58 € 5,49 € 7,07 €

Haben Sie einen Stromausfall
Haben Sie einen Stromausfall oder ein anderes Problem

mit Ihrer Energieversorgung?

Dann wählen Sie bitte die folgenden Störungsnummern:

Störungsnummer für Strom (Bayernwerk)
Telefon: 0941/ 28 00 33 66

Störungsnummer für Gas (LuK Helmbrechts)
Telefon: 09252/ 704-0

Die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern teilt mit:

Ehrenamtliche  
Versichertenberater  
der Rentenversicherung 
helfen weiter

Kompetente Unterstützung vor Ort: 101 Frauen und Männer 
engagieren sich ehrenamtlich als Versichertenberaterin 
oder Versichertenberater bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Nordbayern. Sie erteilen Auskünfte zu allen 
Fragen der Rentenversicherung, helfen dabei, Leistungen 
zu beantragen und das Versicherungskonto auf den 
neuesten Stand zu bringen.
Zudem informieren sie in Beratungen zum persönlichen 
Rentenbeginn, zur Rentenhöhe oder zu vielen anderen 
Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung, bei 
Bedarf auch nach Feierabend oder am Wochenende. Der 
Service ist für Ratsuchende kostenlos.
Für die VG Marktleugast und Umgebung ist Gerhard 
Schmidt ein möglicher Ansprechpartner. Termine 
können unter Tel. 09255/ 1509 vereinbart werden.

Medizinische Versorgung

Sprechzeiten der Arztpraxis

Oberlandärzte
Dr. med. Carola Klein und

Dr. med. Natascha von Schau

Terminsprechstunde -
bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin:

Kulmbacher Straße 7, 95352 Marktleugast
Tel. 09255/ 255 und Tel. 0175/ 6870888
Fax 09255/ 7694

Montag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
16.30 Uhr - 19.00 Uhr

Dienstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

16.30 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

Marktplatz 1, 95356 Grafengehaig
Tel. 09255/ 8089992

Donnerstag 07.30 Uhr - 09.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wichtig: Benötigen Sie außerhalb der regulären 
Sprechstunden Ihres Hausarztes ärztliche Hilfe 
bei nicht lebensbedrohlichen gesundheitlichen 
Problemen, die nicht den Einsatz des 
Rettungsdienstes notwendig erscheinen 

lassen, hilft der Ärztliche Bereitschaftsdienst bei der Ver-
mittlung eines Arztes. 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst ist bayernweit – aus allen Tele-
fonnetzen vorwahl- und gebührenfrei – unter der Rufnummer 
116 117 erreichbar. 
Weitere Informationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter   
http://www.kvb.de/patienten/bereitschaftsdienst.
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Do., 17.08. Humboldt-Apotheke, Goldkronach
Fr., 18.08. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Sa., 19.08. Steinach-Apotheke, Warmensteinach
So., 20.08. Berg-Apotheke, Fichtelberg
Mo., 21.08. Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün
Di., 22.08. Apotheke Neuenmarkt, Neuenmarkt
Mi., 23.08. Frankenwald-Apotheke, Stadtsteinach
Do., 24.08. Stern-Apotheke, Bad Berneck
Fr., 25.08. Johannes-Apotheke, Gefrees
Sa., 26.08. Felsen-Apotheke, Bad Berneck
So., 27.08. Main-Apotheke, Himmelkron
Mo., 28.08. Humboldt-Apotheke, Goldkronach
Di., 29.08. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Mi., 30.08. Steinach-Apotheke, Warmensteinach
Do., 31.08. Berg-Apotheke, Fichtelberg
Fr., 01.09. Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün
Sa., 02.09. Apotheke Neuenmarkt, Neuenmarkt
So., 03.09. Frankenwald-Apotheke, Stadtsteinach
Mo., 04.09. Stern-Apotheke, Bad Berneck
Di., 05.09. Johannes-Apotheke, Gefrees
Mi., 06.09. Felsen-Apotheke, Bad Berneck
Do., 07.09. Main-Apotheke, Himmelkron
Fr., 08.09. Humboldt-Apotheke, Goldkronach
Sa., 09.09. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
So., 10.09. Steinach-Apotheke, Warmensteinach
Eine Haftung für die Richtigkeit der Veröffentlichungen kann 
nicht übernommen werden.
Anschriften der Apotheken:
Bad Berneck
Felsen-Apotheke, Bahnhofstraße 95,
95460 Bad Berneck, Tel. 09273/ 1033
Stern-Apotheke, Bahnhofstraße 90,
95460 Bad Berneck, Tel. 09273/ 95091
Bischofsgrün
Hubertus-Apotheke, Ochsenkopfstraße 5,
95493 Bischofsgrün, Tel. 09276/ 251
Gefrees
Johannes-Apotheke, Hauptstraße 42,
95482 Gefrees, Tel. 09254/ 91316
Goldkronach
Humboldt-Apotheke, Bayreuther Straße 10,
95497 Goldkronach, Tel. 09273/ 96113
Himmelkron
Main-Apotheke OHG, Lanzendorfer Straße 3,
95502 Himmelkron, Tel. 09227/ 6161
Marktleugast
Rathaus-Apotheke, Kulmbacher Straße 3, 95352 Marktleugast, 
Tel. 09255/ 256
Neuenmarkt
Apotheke Neuenmarkt, Schützenstraße 2,
95339 Neuenmarkt, Tel. 09227/ 304
Stadtsteinach
Frankenwald-Apotheke, Kronacher Straße 10,
95346 Stadtsteinach, Tel. 09225/ 956733

Notruf 112
Rettungswesen -
Integrierte Lehrleitstelle an der Staatlichen 
Feuerwehrschule Geretsried
In Bayern können Sie rund um die Uhr über die 
Notrufnummer 112 Hilfe durch Rettungsdienst 
und Feuerwehr anfordern. Der Notruf 112 ver-

bindet Sie mit der örtlichen Integrierten Leitstelle - aus allen 
Telefonnetzen vorwahl- und gebührenfrei.
Der Aufbau von Integrierten Leitstellen im Freistaat ist noch 
nicht flächendeckend abgeschlossen (Internetportal der 
Integrierten Leitstellen Bayern). Ist nur ein Mobiltelefon verfüg-
bar und die Ortsvorwahl der Rettungsleistelle nicht bekannt, 
kann über die vorwahl- und gebührenfreien Telefonnummern 
110 (Polizei) oder 112 (Feuerwehr) Hilfe herbeigerufen werden. 
Polizei und Feuerwehr geben die Meldung an die Rettungsleit-
stelle weiter.

Die fünf „W“
Bei der Anforderung von Rettungsdienst und Feuerwehr 
benötigt die Leitstelle vom Anrufer Informationen zu den fünf 
„W“, um geeignete Einsatzkräfte in ausreichender Anzahl 
alarmieren zu können:

> Wer ruft an?
Nennen Sie Ihren Namen, Ihren Standort und Ihre Telefon-
nummer für Rückfragen!

> Wo ist das Ereignis?
Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (zum Beispiel Gemeindename/Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinterhöfe, 
Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an Straßen/
Bahnlinien/Flüssen)!

> Was ist geschehen?
Beschreiben Sie knapp das Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist geschehen? was ist zu sehen?), bei-
spielsweise Verkehrsunfall, Absturz, Brand, Explosion, Ein-
sturz, eingeklemmte Person!

> Wie viele Betroffene?
Schätzen Sie die Zahl der betroffenen Personen, ihre Lage 
und die Verletzungen! Geben Sie bei Kindern auch das 
Alter an!

> Warten auf Rückfragen!
Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbeiter der Leitstelle 
benötigen von Ihnen vielleicht noch weitere Informationen!

Nach dem Notruf
Leisten Sie „Erste Hilfe“, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr 
bringen!
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auffinden des Ereignis-
ortes!

Apotheken Notdienst

durchgehend dienstbereit
Beginn morgens 08.00 Uhr
bis nächsten Tag 08.00 Uhr

Mi., 02.08. Stern-Apotheke, Bad Berneck
Do., 03.08. Johannes-Apotheke, Gefrees
Fr., 04.08. Felsen-Apotheke, Bad Berneck
Sa., 05.08. Main-Apotheke, Himmelkron
So., 06.08. Humboldt-Apotheke, Goldkronach
Mo., 07.08. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Di., 08.08. Steinach-Apotheke, Warmensteinach
Mi., 09.08. Berg-Apotheke, Fichtelberg
Do., 10.08. Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün
Fr., 11.08. Apotheke Neuenmarkt, Neuenmarkt
Sa., 12.08. Frankenwald-Apotheke, Stadtsteinach
So., 13.08. Stern-Apotheke, Bad Berneck
Mo., 14.08. Johannes-Apotheke, Gefrees
Di., 15.08. Felsen-Apotheke, Bad Berneck
Mi., 16.08. Main-Apotheke, Himmelkron

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Termine für stationäre Schadstoffannahme für Haushalte
jeweils 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Firma Drechsler, Von-Linde-Straße 17, 95326 Kulmbach
Samstag, 05.08.2023
Samstag, 02.09.2023
Samstag, 07.10.2023
Samstag, 04.11.2023
Samstag, 02.12.2023

Problemmüllsammlung aus Haushaltungen
Mittwoch, 06.09.2023 Neuensorg
17.15 Uhr – 17.45 Uhr früherer Schulhof

Mittwoch, 04.10.2023 Eppenreuth
16.00 Uhr – 16.30 Uhr Bushaltestelle Kindergarten

Mittwoch, 04.10.2023 Marienweiher
17.00 Uhr – 17.30 Uhr Parkplatz Richtung Steinbach

Die Annahme von haushaltsüblichen Mengen 
Problemmüll an dieser Sammelstelle ist - mit 
Ausnahme von Altöl, Autobatterien und 
Autoreifen - für Haushaltungen kostenlos.
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf unsere Kinder 

und die Umwelt. Geben Sie Ihren Problemmüll nur in die Hände 
der Fachleute vor Ort und stellen Sie bitte niemals Abfälle 
unbeaufsichtigt oder außerhalb der Sammelzeiten ab.
Sonderabfälle aus dem nicht-privaten Bereich (Gewerbe, Hand-
werksbetriebe, Handel, Dienstleister, öffentliche Einrichtungen, 
usw.) können im Rahmen der Problemmüllsammlungen für 
Haushaltungen NICHT angenommen werden. Auskünfte über 
die Entsorgungsmöglichkeiten für Sonderabfälle aus dem 
nicht-privaten Bereich gibt die Abfallberatung des Landkreises 
unter den Telefonnummern 09221/ 707-109 (Herr Jens Roloff), 
-151 (Herr Dieter Kolb) oder -199 (Herr Detlef Zenk).

Wenn Sie auf einem Behältnis eines der oben abgebildeten 
Symbole finden, enthält es gefährliche Substanzen, die in 
jedem Fall als Problemmüll behandelt werden müssen!

Sperrmüll-Anmeldung
Landratsamt Kulmbach unter Tel. 09221/ 707-100
Bei Fragen zur Abfallberatung wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamt Kulmbach
unter Tel. 09221/ 707-199 oder 707-151.

Kompostieranlage
Grüngut aus privaten Haushalten kann ganzjährig kosten-
los bei der Kompostieranlage Schramm, Webergasse 10, 
angeliefert werden. Bei Anlieferungen von Grüngut aus 
anderen Herkunftsbereichen als privaten Haushalten wird 
eine Gebühr nach der Menge des angelieferten Materials 
erhoben. Hierfür müssen sich die Anlieferer in die bereit-
liegenden Listen eintragen

Bei Kleinanlieferung wird gebeten, die neue Abladestelle an 
der B 289 in der Münchberger Straße anzufahren.

Wasserversorgungsanlagen

Unsere Ansprechpartner 
der Wasser- und Abwasseranlagen
Wasserversorgung Marktleugast
Wasserwart: Harald Hahn
Handy-Nr. 0170/ 385 24 23
Vertreter: Daniel Schramm
Handy-Nr. 0151/ 161 281 20

Abwasseranlagen Marktleugast
Klärwärter: Rainer Haber
Handy-Nr. 0151/ 161 281 23
Vertreter: Thomas Beck
Handy-Nr. 0151/ 161 281 26

Kläranlage Grafengehaig
Klärwärter: Alexander Platthaus
Handy-Nr. 0151/ 161 281 16
Vertreter: Klaus Keil
Handy-Nr. 0151/ 161 281 15

Wasserversorgungsanlage Zweckverband/
Walberngrüner Gruppe
Wasserwart: Michael Villa
Handy-Nr. 0151/ 161 281 14
Vertreter: Manuel Nahr
Handy-Nr. 0151/ 161 281 11

Abfallwirtschaft

Müllabfuhrtermine
Mittwoch/Donnerstag 09./10.08.2023
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 16./17.08.2023
Papier/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 23./24.08.2023
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 30./31.08.2023
Gelber Sack/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 06./07.09.2023
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 13./14.09.2023
Papier/Biotonne
Wir weisen darauf hin, dass Weißblech im Gelben Sack 
zu entsorgen ist!

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bio-
tonnen-Entleerung grundsätzlich am selben 
Wochentag wie die Restmüll-, Papier- oder 
Wertstoffsammlung erfolgt (gemäß Abfuhr-
kalender) und sich ebenso verschiebt.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Biotonne zur 
Abfuhr bereitstellen, darauf zu achten, keine Störstoffe in die 
Biotonne zu geben.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
Frank Burger und Marion Kolb, geb. Heidenreich, beide wohn-
haft in Marktleugast, haben am 01.07.2023, in Marktleugast, die 
Ehe geschlossen.

Johannes Scherdel und Linda Hahn, beide wohnhaft in Markt-
leugast, haben am 05.07.2023, in Marktleugast, die Ehe 
geschlossen.

Sterbefall
Thomas Fraas, zuletzt wohnhaft in 95356 Grafengehaig, 
Walberngrün 30, ist am 17.06.2023, in Grafengehaig, ver-
storben.

ALLES AB

5€

LAGER-
VERKAUF

Coburger Str. 53  •  96476 Bad Rodach  •  Mo. bis Fr. 10 - 18 Uhr  •  Sa. 10 - 16 Uhr

AB 24.07.2023
IM FAMILIENOUTLET BAD RODACH

Kleidung, Spielwaren und andere tolle 
Sommer-Schnäppchen für den Urlaub.

Autohaus Dornig GmbH & Co. KG
Hofer Straße 1, 95502 Himmelkron
Tel. 09273/9860 | info@dornig.de

Allradoffensive bei Dornig.

www.dornig.de/subaru

Wir drucken
Ihre Festwerbung

O‘druckt is!O‘druckt is!

Alle Preisangaben inkl. MwSt. & Versand 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

56 €

20 €

65 €

28 €

Plakate
100 Stück im Format DIN A2

Flyer
1000 Stück im Format DIN A6

Bauzaunbanner 
in der Größe 340 x 173 cm

PVC-Banner
mit Ösen 
im Standardformat 2 x 1 m
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Neues aus der Volkshochschule
 
 
 
 
 

 

Unter Anerkennung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Gebühren 
der Volkshochschule Marktleugast melde ich mich für folgende/n Kurs/e an: 

 
________________________________________________________________________________________________ 
Kurs-Nr.     Kurstitel 
 
________________________________________________________________________________________________ 
Kurs-Nr.     Kurstitel 
 
Vorname und Nachname  ___________________________________________________________________ 

 
Straße und Hausnummer ___________________________________________________________________ 

 
PLZ und Ort   ___________________________________________________________________ 

 
Telefonnummer   ___________________________________________________________________ 

 
Handynummer   ___________________________________________________________________ 

 
E-Mail-Adresse   ___________________________________________________________________ 

 
Folgende Angaben benötigen wir für unsere Statistik: 
 

 weiblich  männlich    Geburtsdatum ________________________________ 
 

ACHTUNG! 
Bitte notieren Sie sich schon jetzt den/die Termin/e Ihres/r gebuchten Kurse. 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Weitere Benachrichtigungen erfolgen nur noch, wenn ein Kurs 
überbelegt ist, ausfallen sollte oder verschoben werden muss. 

 
Die Kursgebühr wird mit dem SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen: 
 

 Ein aktuelles SEPA-Mandat liegt bereits vor. 
 

 Ein neues SEPA-Mandat wurde dieser Anmeldung beigefügt (siehe Formular SEPA-Mandat). 
 

 Meine Bankverbindung hat sich geändert. Hinweis: Sollte sich die Bankverbindung geändert haben, muss der VHS 
Marktleugast ein neues SEPA-Mandat erteilt werden. 
 
Bitte beachten Sie: Der Einzug der Kursgebühr erfolgt im Laufe der nächsten fünf Werktage nach Kursbeginn. 
Bankspesen bei Widerruf oder bei fehlerhafter Bankverbindung trägt der Teilnehmer/die Teilnehmerin. 
 
 
Ort, Datum     Unterschrift (bei minderjährigen der gesetzliche Vertreter) 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich mit der Speicherung meiner Daten (siehe nachfolgenden Hinweis 
zum Datenschutz) einverstanden bin. 
 

Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt Marktleugast  Volkshochschule, Neuensorger Weg 10, 
95352 Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.marktleugast.de. Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen 
und für den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast erhoben. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 
Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet unter https://vg.marktleugast.de/datenschutz abrufen. 
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich 
vorgeschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Rainer Mattern, Gesellschaft für kommunalen Datenschutz mbH, 
Hansastraße 12-16, 80686 München, Telefon 089/ 547580, E-Mail kontakt@gkds.bayern. 
 

 Ich beantrage eine Gebührenermäßigung gemäß den Geschäftsbedingungen der VHS. 
Den Nachweis (Kopie) habe ich der Anmeldung beigefügt. 
 

Volkshochschule Marktleugast  Markt Marktleugast  Neuensorger Weg 10  95352 Marktleugast 
Telefon 09255/ 947-10  Fax 09255/ 947-50 

E-Mail poststelle@marktleugast.de  Homepage www.marktleugast.de 

!
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23HMA2054 Discofox und Discochart
für Anfänger und
Wiedereinsteiger

Mi., 08.11.23 19.30 Uhr

23HMA2055 Salsa und Mambo
für Anfänger und
Wiedereinsteiger

Mi., 20.09.23 20.30 Uhr

23HMA2056 Salsa und Mambo
für Anfänger und
Wiedereinsteiger

Mi., 08.11.23 20.30 Uhr

Gesundheit
Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
23HMA3021 Muskelaufbautraining

für Jung & Alt:
Bauch, Beine,
Po & Rücken I

Mo., 18.09.23 17.15 Uhr

23HMA3022 Muskelaufbautraining
für Jung & Alt:
Bauch, Beine,
Po & Rücken I

Mo., 08.01.24 17.15 Uhr

23HMA3023 Muskelaufbautraining
für Jung & Alt:
Bauch, Beine,
Po & Rücken II

Mo., 18.09.23 18.15 Uhr

23HMA3024 Muskelaufbautraining
für Jung & Alt:
Bauch, Beine,
Po & Rücken II

Mo., 08.01.24 18.15 Uhr

23HMA3025 Stepp Aerobic
meets Bauch, Beine, 
Po

Mo., 18.09.23 19.15 Uhr

23HMA3026 Stepp Aerobic
meets Bauch, Beine, 
Po

Mo., 08.01.24 19.15 Uhr

23HMA3027 Tanz die
Problemzonen weg

Do., 21.09.23 19.00 Uhr

23HMA3028 Tanz die
Problemzonen weg

Do., 11.01.24 19.00 Uhr

23HMA3011 Waldbaden – Kraft 
tanken in der Natur

Fr., 22.09.23 16.00 Uhr

23HMA3012 Waldbaden – Kraft 
tanken in der Natur

Fr., 26.01.24 15.00 Uhr

23HMA3013 Entspannungsmix Fr., 12.01.24 17.30 Uhr
23HMA3014 Entspannungsreise

mit Klangschalen
Fr., 12.01.24 18.45 Uhr

Junge VHS
Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
23HMA3029 Fit & Fun 

für Mädchen
(6 – 10 Jahre)

Do., 21.09.23 18.00 Uhr

23HMA30210 Fit & Fun
 für Mädchen
(6 – 10 Jahre)

Do., 11.01.24 18.00 Uhr

23HMA3015 Wald-Erleben 
für Kinder
(5 – 10 Jahre)

Sa., 14.10.23 14.00 Uhr

23HMA3016 Wald-Erleben 
für Kinder
(5 – 10 Jahre)

Sa., 09.12.23 13.00 Uhr

Kursorte der VHS Marktleugast
1.) Grund- und Mittelschule Marktleugast, Neuensorger Weg 

10, 95352 Marktleugast
2.) Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast, 

Eingang über Hindenburgstraße, 95352 Marktleugast
3.) Dreifachsporthalle Marktleugast, Karl-Pezold-Straße 1, 

95352 Marktleugast
4.) Bürgersaal im Knarrhaus (2. OG), Marktstraße 25,  

95352 Marktleugast

Die VHS Marktleugast informiert:
Volkshochschule Marktleugast
Neuensorger Weg 10
95352 Marktleugast

Telefon 09255/ 947-10
Fax 09255/ 947-50
E-Mail poststelle@marktleugast.de
Homepage www.marktleugast.de

Leiter der VHS Marktleugast
Erster Bürgermeister Franz Uome

Ihre Ansprechpartnerin in der VHS Marktleugast
Stefanie Rau

Feiertage und Ferien
Gerne informieren wir unsere Teilnehmer, dass an Feiertagen 
und während der Schulferien keine Kurse stattfinden!

Anmeldungen und Kursgebühren
• Das Programmangebot finden Sie auch im Internet unter 

www.marktleugast.de.
• Anmeldungen sind sofort nach Erscheinen des 

Programmes mit dem Anmeldeformular per Post, Fax, 
E-Mail oder direkt in der VHS möglich!

• Telefonische oder mündliche Anmeldungen sind nicht mög-
lich!

• Bitte melden Sie sich bis spätestens zehn Tage vor Kurs-
beginn mit dem VHS-Anmeldeformular an.

• Bitte notieren Sie sich die Termine Ihrer gebuchten Kurse. 
Sie erhalten auch eine Anmeldebestätigung. Eine weitere 
Benachrichtigung erfolgt dann nicht mehr. Nicht vergessen: 
Ihre Anmeldung ist für uns und für Sie verbindlich!

• Bei Anmeldungen Jugendlicher unter 18 Jahren ist die 
Unterschrift mindestens eines Erziehungsberechtigten 
zwingend notwendig, ansonsten ist die Anmeldung nicht 
rechtskräftig.

• Die für die jeweilige Veranstaltung ausgewiesene Gebühr 
wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung zur Zahlung 
fällig. Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer mit 
dem Einzug der Gebühr im Lastschriftverfahren einver-
standen. Bitte verwenden Sie dazu das entsprechende 
Formular für das SEPA-Mandat.

• Erhalten Sie von uns keine weitere Nachricht, findet der 
Kurs in jedem Fall wie ausgeschrieben statt und ist auch 
nicht überbelegt.

• Sollte die Mindestteilnehmerzahl für einen Kurs nicht 
erreicht und der Kurs somit abgesagt werden, erhalten Sie 
von uns natürlich eine Nachricht.

• Kommen Sie bitte unbedingt zum ersten Kurstag, 
ansonsten bitten wir um kurze Mitteilung! Das Fernbleiben 
vom Kurs gilt nicht als Abmeldung!

• Bitte beachten Sie unbedingt unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unser aktuelles Hygiene-
konzept. Beides finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.marktleugast.de/leben-in-marktleugast/volks-
hochschule

Kursübersicht 
Neue Kurse im Herbst-/Wintersemester 
2023/2024
Kultur – Gestalten
Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
23HMA2051 Die wichtigsten Tänze

für Anfänger und
Wiedereinsteiger

Mi., 20.09.23 18.00 Uhr

23HMA2052 Die wichtigsten Tänze
für Anfänger und
Wiedereinsteiger

Mi., 08.11.23 18.00 Uhr

23HMA2053 Discofox und Discochart
für Anfänger und
Wiedereinsteiger

Mi., 20.09.23 19.30 Uhr
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Gesundheit  
Muskelaufbautraining für Jung & Alt:  
Bauch, Beine, Po & Rücken I
Der Rückenmuskel ist der größte Muskel in unserem Körper und 
der wichtigste Teil des Bewegungsapparates im Rücken. Ohne 
diese Muskulatur würde man einfach nach vorne umkippen. 
Die Stärkung der Rückenmuskulatur durch gezieltes Training ist 
daher enorm wichtig, aber auch alle anderen Muskeln tragen 
zur körperlichen Gesundheit und dem Wohlbefinden bei. Die 
meisten körperlichen Probleme entstehen durch Bewegungs-
mangel. Die Muskulatur wird nicht genügend beansprucht. Sie 
verliert an Kraft, neigt zu Verspannungen und Verkrampfungen. 
Durch das richtige Ganzkörpertraining lassen sich Schmerzen 
vermeiden, Beschwerden lindern und Haltungsschäden 
vorbeugen - so fördern wir nachhaltig unsere Gesundheit. 
Hier geht es nicht ums Kräftemessen, sondern um gezielte 
Bewegung unter fachlicher Leitung, jeder in seinem Tempo 
und so viel er kann, deshalb für jedefrau/jedermann geeignet. 
Bitte Gymnastikmatte, dicke Socken, Hallenturnschuhe und 
einen weichen, aufblasbaren Gymnastik-/Yoga-/Pilatesball mit-
bringen!
Dozentin: Karin Hoch
Uhrzeit: 17.15 bis 18.15 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA3021
Gebühr: 25,00 € (ab 10 TN)
Termin: Mo., 18.09.2023 – 27.11.2023, 10x
Kurs-Nr.: 23HMA3022
Gebühr: 10,00 € (ab 10 TN)
Termin: Mo., 08.01.2024 – 29.01.2024, 4x

Muskelaufbautraining für Jung & Alt:  
Bauch, Beine, Po & Rücken II
Der Rückenmuskel ist der größte Muskel in unserem Körper und 
der wichtigste Teil des Bewegungsapparates im Rücken. Ohne 
diese Muskulatur würde man einfach nach vorne umkippen. 
Die Stärkung der Rückenmuskulatur durch gezieltes Training ist 
daher enorm wichtig, aber auch alle anderen Muskeln tragen 
zur körperlichen Gesundheit und dem Wohlbefinden bei. Die 
meisten körperlichen Probleme entstehen durch Bewegungs-
mangel. Die Muskulatur wird nicht genügend beansprucht. Sie 
verliert an Kraft, neigt zu Verspannungen und Verkrampfungen. 
Durch das richtige Ganzkörpertraining lassen sich Schmerzen 
vermeiden, Beschwerden lindern und Haltungsschäden 
vorbeugen - so fördern wir nachhaltig unsere Gesundheit. 
Hier geht es nicht ums Kräftemessen, sondern um gezielte 
Bewegung unter fachlicher Leitung, jeder in seinem Tempo und 
so viel er kann, deshalb für jedefrau/jedermann geeignet. Bitte 
Gymnastikmatte, dicke Socken, Hallenturnschuhe und einen 
weichen, aufblasbaren Gymnastik-/Yoga-/Pilatesball mitbringen!
Dozentin: Karin Hoch
Uhrzeit: 18.15 bis 19.15 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA3023
Gebühr: 25,00 € (ab 10 TN)
Termin: Mo., 18.09.2023 – 27.11.2023, 10x
Kurs-Nr.: 23HMA3024
Gebühr: 10,00 € (ab 10 TN)
Termin: Mo., 08.01.2024 – 29.01.2024, 4x

Stepp Aerobic meets Bauch, Beine, Po
Mit einer kreislaufaktivierenden Erwärmung bringen wir unser 
Herz-Kreislauf-System in der ersten Hälfte der Stunde mit dem 
Steppbrett auf Hochtouren. Wir verbessern dadurch die Aus-
dauer, d.h. das Zusammenspiel aus Herz- und Lungenfunktion 
und der Blutzirkulation. Bein-, Gesäß- und Oberschenkel-
muskulatur werden aufgebaut und das Bindegewebe gestrafft. 
Auch mobilisieren und aktivieren wir damit die Hüfte mit dem 
Hüftbeuger, der durch vieles Sitzen verkürzt. 
Im Anschluss kümmern wir uns um den Bauch und den Rücken. 
Mit verschiedenen Übungen stärken wir die Muskulatur und 
stabilisieren unsere Körpermitte. 

Kursprogramm 
Neue Kurse im Herbst-/Wintersemester 
2023/2024

Kultur – Gestalten 

Die wichtigsten Tänze für Anfänger und Wiedereinsteiger
Der Tanzkurs beinhaltet die wichtigsten Tänze wie Rumba, Cha 
Cha Cha, Langsamer Walzer, Wiener Walzer, Foxtrott, Blues 
und Discofox für die verschiedensten Anlässe. Durch das 
Erlernen der verschiedenen Tänze und Tanzchoreografien wird 
Körper und Gehirn ständig trainiert. Zu guter Letzt kommen 
positive Auswirkungen durch soziale Aktivität hinzu. Deshalb 
raten Forscher, sich am besten einer Gruppe oder einem Kurs 
anzuschließen, anstatt allein durchs Haus zu tanzen. Lernziel 
ist körperliche und geistige Fitness. Dieser Tanzkurs ist auch 
geeignet für Brautpaare und Hochzeitsgäste.
Bitte keine Schuhe mit Pfennigabsätzen tragen – vielen Dank!
Dozent: Manfred Schramm & Team
Uhrzeit: 18.00 bis 19.30 Uhr
Ort: Bürgersaal Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA2051
Gebühr: 50,00 € (ab 8 TN)
Termin: Mi., 20.09.2023 – 25.10.2023, 6x
Kurs-Nr.: 23HMA2052
Gebühr: 50,00 € (ab 8 TN)
Termin: Mi., 08.11.2023 – 13.12.2023, 6x

Discofox und Discochart für Anfänger und Wiedereinsteiger
Tanzen ist mit Sicherheit eines der schönsten Hobbys, welches 
man gemeinsam als Paar ausüben kann. Erlernen Sie mit uns 
einen der beliebtesten und vielfältigsten Tänze. 
Discofox wird auf Tanzveranstaltungen am häufigsten gespielt. 
Er macht so richtig Spaß, wenn man einige Figuren beherrscht. 
Das Erlernen der Tanzschritte und Figurenfolgen schult 
außerdem den Gleichgewichts- und Orientierungssinn. Lern-
ziel ist körperliche und geistige Fitness. Die Vielfalt der Figuren 
trainiert bei den Tänzern Körper und Geist.
Bitte keine Schuhe mit Pfennigabsätzen tragen – vielen Dank!
Dozent: Manfred Schramm & Team
Uhrzeit: 19.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Bürgersaal Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA2053
Gebühr: 45,00 € (ab 8 TN)
Termin: Mi., 20.09.2023 – 25.10.2023, 6x
Kurs-Nr.: 23HMA2054
Gebühr: 45,00 € (ab 8 TN)
Termin: Mi., 08.11.2023 – 13.12.2023, 6x

Salsa und Mambo für Anfänger und Wiedereinsteiger
Seit dem Film „Dirty Dancing“ ist der Mambo richtig beliebt 
geworden; später kam dann in der gleichen Tanzrichtung die 
Salsa dazu. Beides sind Modetänze und heute auf Tanzver-
anstaltungen nicht mehr wegzudenken. Beide Tänze fördern 
die Harmonie der Tanzpaare sowie die körperliche und geistige 
Fitness.
Bitte keine Schuhe mit Pfennigabsätzen tragen – vielen Dank!
Dozent: Manfred Schramm & Team
Uhrzeit: 20.30 bis 21.30 Uhr
Ort: Bürgersaal Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA2055
Gebühr: 45,00 € (ab 8 TN)
Termin: Mi., 20.09.2023 – 25.10.2023, 6x
Kurs-Nr.: 23HMA2056
Gebühr: 45,00 € (ab 8 TN)
Termin: Mi., 08.11.2023 – 13.12.2023, 6x
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Mitzubringen sind: Matte, Decke, Kissen, bequeme Kleidung 
und ein Getränk.
Kurs-Nr.: 23HMA3013
Dozentin: Karin Wagner, Heilpraktikerin beschränkt auf das 
Gebiet der Psychotherapie
Gebühr: 10,00 € (ab 5 TN)
Termin: Fr., 12.01.2024, 17.30 bis 18.30 Uhr
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Entspannungsreise mit Klangschalen
Anspannung und Stress haben negative Auswirkungen auf 
unsere Gesundheit. Bei dieser Entspannungsreise lassen wir 
den Alltag hinter uns. Die Töne der Klangschalen lassen uns 
in eine intensive Entspannung, Ruhe und Gelassenheit fallen. 
Wir gelangen wieder in unsere Mitte und Balance, tanken Kraft 
und finden wieder in unsere Ausgeglichenheit. So bauen wir 
Stress ab, entspannen Körper und Geist und stärken unser 
psychisches Wohlbefinden.
Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen, bequeme Kleidung und 
Getränk.
Kurs-Nr.: 23HMA3014
Dozentin: Karin Wagner, Heilpraktikerin beschränkt auf das 
Gebiet der Psychotherapie
Gebühr: 10,00 € (ab 5 TN)
Termin: Fr., 12.01.2024, 18.45 bis 19.45 Uhr
Ort: Bürgersaal Marktleugast

Junge vhs 

Fit & Fun für Mädchen (6 - 10 Jahre)
Bewegung fördert nachweislich die Gesundheit und das ist 
auch in jungen Jahren bereits extrem wichtig! Besonders gut 
geht das natürlich mit anderen Girls zusammen, cooler Musik 
und rhythmischen Bewegungen. Durch das Einstudieren der 
Tänze fördern wir unseren Geist, aber auch unsere Ausdauer, 
Beweglichkeit und Fitness. Deshalb: Come on, let’s dance!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Gymnastik-
Schläppchen oder warme Socken, Getränk und vor allem gute 
Laune!
Dozentin: Stella Ganaki
Uhrzeit: 18.00 bis 18.45 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA3029
Gebühr: 25,00 € (ab 10 TN)
Termin: Do., 21.09.2023 – 30.11.2023, 10x
Kurs-Nr.: 23HMA30210
Gebühr: 10,00 € (ab 10 TN)
Termin: Do., 11.01.2024 – 01.02.2024, 4x

Wald-Erleben für Kinder (5 - 10 Jahre)
Gemeinsam einen tollen Nachmittag im Wald erleben! Eine 
spannende kleine Reise in das Reich der Sinne – den Wald! 
Der Wald ist ein idealer Abenteuerspielplatz für große und kleine 
Entdecker. Ich möchte Eure Kinder auf eine fantastische Ent-
deckungsreise in den Wald einladen. Gemeinsam erkunden wir 
die Vielfältigkeit des Waldes und der Natur. Im Wald verbinden 
sich alle Sinneswahrnehmungen zu einer solchen Harmonie, dass 
das Walderlebnis beruhigend, entspannend und entstressend 
zugleich wirkt. Gemeinsam hören, sehen, schnuppern und 
ertasten wir die Vielfältigkeit des Waldes mit Spielen und Rätseln.
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste bequeme Kleidung, 
festes Schuhwerk und wetterfeste Sitzunterlage (Decke).
Dozentin: Katharina Rödel, Waldgesundheitstrainerin & Coach
Ort: Parkplatz beim alten Fußballplatz Neuensorg
Kurs-Nr.: 23HMA3015
Gebühr: 8,00 € (ab 5 TN)
Termin: Sa., 14.10.2023, 14.00 bis 16.00 Uhr
Kurs-Nr.: 23HMA3016
Gebühr: 8,00 € (ab 5 TN)
Termin: Sa., 09.12.2023, 13.00 bis 15.00 Uhr

Die Körperspannung und -haltung wird damit verbessert, 
Rückenleiden und Verspannungen können vorgebeugt werden. 
Eingebaute Überkreuzübungen aktivieren beide Gehirnhälften, 
welche die Konzentration und Koordination fördern. Das Training 
verhindert, dass sich die Muskulatur abbaut und an Kraft ver-
liert. Wir bleiben fitter, beweglicher und ausgeglichener. Bitte 
Gymnastikmatte, dicke Socken, Hallenturnschuhe und einen 
weichen, aufblasbaren Gymnastik-/Yoga-/Pilatesball mitbringen!
Dozentin: Kathalin Hahn
Uhrzeit: 19.15 bis 20.15 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA3025
Gebühr: 25,00 € (ab 10 TN)
Termin: Mo., 18.09.2023 – 27.11.2023, 10x
Kurs-Nr.: 23HMA3026
Gebühr: 10,00 € (ab 10 TN)
Termin: Mo., 08.01.2024 – 29.01.2024, 4x

Tanz die Problemzonen weg
Körperliches und psychisches Wohlbefinden sind ent-
scheidende Voraussetzungen, um die Herausforderungen des 
Alltags zu meistern. Deshalb ist es wichtig Stress ab- und die 
körperliche Fitness aufzubauen. Wie könnte das besser mög-
lich sein, als sich zusammen mit Frauen aller Altersgruppen bei 
rhythmischer Musik zu bewegen? Wir fördern das Herz-Kreis-
lauf-System und sagen mit den passenden Bewegungen gleich-
zeitig den Problemzonen Bauch, Beine und Po Goodbye. So ver-
bessern wir unsere Balance, Beweglichkeit und Ausdauer und 
stärken dabei auch noch unseren Geist und unsere Fitness!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Gymnastik- 
Schläppchen oder warme Socken, Getränk und vor allem gute Laune!
Dozentin: Stella Ganaki
Uhrzeit: 19.00 bis 19.45 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 23HMA3027
Gebühr: 25,00 € (ab 10 TN)
Termin: Do., 21.09.2023 – 30.11.2023, 10x
Kurs-Nr.: 23HMA3028
Gebühr: 10,00 € (ab 10 TN)
Termin: Do., 11.01.2024 – 01.02.2024, 4x

Waldbaden – Kraft tanken in der Natur
„Baden in der Waldluft”, den Wald mit allen Sinnen und in all 
seinen Facetten erleben. Die Natur und im Besonderen der 
Wald hat viele positive Einflüsse auf unser Wohlbefinden und 
unsere Gesundheit. Beim Waldbaden, oder Shinrin-Yoku, 
wie es in seinem Ursprungsland Japan genannt wird, machst 
Du Dir diese Effekte zunutze. Angeleitete Naturübungen, 
Meditation und Entspannung im Wald werden das Waldbaden 
zu einem intensiven Erlebnis für Dich machen. Tauche ein, in 
die Atmosphäre des Waldes. Werde still. Lass Deine Seele 
baumeln. Du wirst überrascht sein, wie schnell Du entspannst 
und welche Kräfte Du aus der Natur schöpfen kannst.
Gemeinsam nutzen wir das „Vitamin W“:
- reduzieren Stress
- stärken unser Immunsystem
- steigern unsere Schlafqualität
- regulieren den Puls
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste bequeme Kleidung, 
festes Schuhwerk und wetterfeste Sitzunterlage (Decke).
Dozentin: Katharina Rödel, Waldgesundheitstrainerin & Coach
Ort: Parkplatz beim alten Fußballplatz Neuensorg
Kurs-Nr.: 23HMA3011
Gebühr: 12,00 € (ab 5 TN)
Termin: Fr., 22.09.2023, 16.00 bis 18.00 Uhr
Kurs-Nr.: 23HMA3012
Gebühr: 12,00 € (ab 5 TN)
Termin: Fr., 26.01.2024, 15.00 bis 17.00 Uhr

Entspannungsmix
Wir lernen das Loslassen und genießen einen entspannten 
Körper und Geist. In den drei Einheiten üben wir die 
Progressive Muskelentspannung, das Autogene Training und 
lassen uns mit einer Phantasiereise entführen. Der Stress fällt 
ab, wir finden in eine tiefe Entspannung und verbessern unser 
psychisches Wohlbefinden.
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Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats an den Markt Marktleugast 

 Volkshochschule  
 

Mandatsreferenznummer _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ (wird von der VHS eingetragen) 
 

 

Name des Zahlungsempfängers 
Markt Marktleugast 

 

Straße, Hausnummer 
Neuensorger Weg 10 

 

PLZ, Ort 
95352 Marktleugast 

 

Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE61ZZZ00000352145 

 

Land 
Deutschland 

 

 
Ich ermächtige den Markt Marktleugast  Volkshochschule  Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Markt Marktleugast  Volkshochschule  auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Mir ist bekannt, dass ich innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden 
Betrages verlangen kann. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Vorname und Name des Kursteilnehmers ____________________________________________________________ 
 
Vorname und Name des Kontoinhabers ____________________________________________________________ 
 
Straße und Hausnummer   ____________________________________________________________ 
 
PLZ und Ort    ____________________________________________________________ 

 
Land     ____________________________________________________________ 
 
Name des Kreditinstituts   ____________________________________________________________ 
 
IBAN     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
BIC     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
 
 
Ort, Datum     Unterschrift des Kontoinhabers 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich mit der Speicherung meiner Daten (siehe nachfolgenden Hinweis 
zum Datenschutz) einverstanden bin. 
 

Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt Marktleugast  Volkshochschule, Neuensorger Weg 10, 
95352 Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.marktleugast.de. Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen 
und für den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast erhoben. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 
Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet unter https://vg.marktleugast.de/datenschutz abrufen. 
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich 
vorgeschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Rainer Mattern, Gesellschaft für kommunalen Datenschutz mbH, 
Hansastraße 12-16, 80686 München, Telefon 089/ 547580, E-Mail kontakt@gkds.bayern. 
 

Bitte das ausgefüllte und unterschriebene Mandat im Original zurück an: 
Volkshochschule Marktleugast  Markt Marktleugast  Neuensorger Weg 10  95352 Marktleugast 

Telefon 09255/ 947-10  Fax 09255/ 947-50 
E-Mail poststelle@marktleugast.de  Homepage www.marktleugast.de 

!
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Wohn- und Pflegeheim Marienweiher 
feierte 30. Geburtstag
Das AWO Wohn- und Pflegeheim Marienweiher feierte dieser 
Tage sein 30-jähriges Jubiläum. Die Einrichtung verfügt über 
insgesamt 15 Betreuungsplätze für Menschen mit schwerster 
Behinderung. Einrichtungsleiterin Claudia Glatz begrüßte 
neben den Bewohnern und Mitarbeitenden auch zahlreiche 
Ehrengäste, darunter die Hauptgeschäftsführerin des AWO 
Kreisverbandes Kulmbach, Margit Vogel, sowie die Kreisvor-
sitzende MdL Inge Aures.

Das Heim, das einst als Erholungsheim und für Ferienfreizeiten 
für behinderte Kinder und Jugendliche genutzt wurde, wurde 
1993 umgebaut und zu einer stationären Einrichtung ertüchtigt. 
Seitdem werden dort 15 Menschen Tag und Nacht von 23 Mit-
arbeitern betreut. Die Geschäftsführerin Margit Vogel machte 
deutlich, dass insbesondere die Lage am Ortrand von Marien-
weiher, durch weniger vorhandene Umwelt- und Geräusch-
einflüsse, ideal für die Betreuung der Menschen sei. Zweiter 
Bürgermeister Martin Döring überbrachte die Glückwünsche 
des Marktes und dankte insbesondere der Leiterin und ihren 
Mitarbeitern für ihre Arbeit. Sein Dank galt aber auch der 
AWO Kulmbach, die hier am Standort Marienweiher Arbeits-
plätze vor Ort sichere. Auch Landtagsabgeordnete Inge Aures 
ließ es sich trotz zahlreicher Termine nicht nehmen, persön-
lich zu gratulieren und sicherte auch zu, dass der Standort 
Marienweiher erhalten bleibe. Mit einem großen Buffett das 
die hauseigene Küche vorbereitet hatte, feierten Bewohner, 
Familienangehörige, Gäste und Mitarbeiter noch bis in die 
Abendstunden.

Der Bürgermeister des Marktes 
Marktleugast informiert

Gemeinde Marktleugast verabschiedet 
stellvertretenden Bauhofleiter 
Udo Hübschmann
Im Beisein von Geschäftsstellenleiter Michael Laaber, Bauhof-
leiter Alexander Pittroff und den Mitarbeitern des Bauamtes 
Sabine Gössler und Cedric Fechner, verabschiedete Bürger-
meister Franz Uome den stellvertretenden Bauhofleiter Udo 
Hübschmann in den wohlverdienten Ruhestand. Fast 25 Jahre, 
so Bürgermeister Franz Uome, habe Hübschmann zuverlässig 
und engagiert alle anfallenden Arbeiten für den Bauhof erledigt. 
Dabei waren stets seine Kenntnisse, die er sich als Vorarbeiter 
im Tiefbau bei der Firma Günther Bau GmbH erworben hatte, 
von großem Nutzen. Mit dem Klärwärter-Grundkurs übernahm 
er 2004 auch die Vertretung des Klärwärters und kümmerte 
sich in den letzten Jahren auch um die Pflege des Fried-
hofes. Seine Kenntnisse im Bauwesen, brachte er von 1996 
bis 2014 auch als Mitglied des Gemeinderates ins Gremium 
ein. Hier war er als Vorsitzender der SPD-Fraktion auch deren 
Sprecher. Seit 1978 war er aktives Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Marktleugast, später bei der Wehr in Mannsflur und 
konnte tagsüber für Einsätze immer präsent sein. Daneben 
war er aktives Mitglied beim Musikverein Marktleugast und 
pflegte die Gemeindepartnerschaft mit Pilisszentiván und war 
über 30 Jahre Gastgeber für die Familie Gabeli. Mit Dank und 
Anerkennung überreichte er Hübschmann einen Präsentkorb 
zum Abschied.
Oswald Purucker

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Franz Uome, Bau-
hofleiter Alexander Pittroff, Udo Hübschmann, Cedric Fechner, 
Geschäftsstellenleiter Michael Laaber und Sabine Gössler.

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze, Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de> www.mt-pflasterbau.mozello.de
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Markt Marktleugast aktuell

Aus der Marktgemeinderatssitzung 
vom 24. Juli 2023
Neuer Marktgemeinderat vereidigt
Cornelia Buß von der Hohenberger Bürgergemeinschaft 
(HBG) hat aus gesundheitlichen und persönlichen Gründen 
ihren Rücktritt aus dem Marktgemeinderat erklärt. Aus den 
genannten Gründen sieht sie sich nicht mehr in der Lage, 
den mit dem Ehrenamt verbundenen Verpflichtungen nachzu-
kommen.
Bürgermeister Franz Uome (CSU) dankte unter dem Beifall 
des gesamten Gremiums der scheidenden Marktgemeinde-
rätin für ihre Tätigkeit zugunsten der gesamten Marktgemeinde. 
Sie habe ihr Amt sehr sorgfältig und aktiv ausgeführt. Wenn 
es bei Debatten ab und zu hitzig geworden sei, sei immer sie 
es gewesen, die die Wogen geglättet hat. Uome wünschte 
Cornelia Buß für die Zukunft alles Gute, besonders Gesundheit.
Für Buß ist André Arnold in den Marktgemeinderat nachgerückt, 
er wurde durch den Bürgermeister vereidigt. Durch den 
Wechsel in der HBG-Fraktion haben sich auch die Zuständig-
keiten in den Ausschüssen geändert. Arnold ist ordentliches 
Mitglied im Bau- und Umweltausschuss, im Partnerschaftsbei-
rat und im Schulbeirat. Im Finanzausschuss, im Rechnungs-
prüfungsausschuss sowie im Wirtschafts-, Tourismus- und 
Kulturausschuss ist er jeweils Vertreter von Clemens Friedrich.

Bürgermeister Franz Uome (links) vereidigt das neue Mitglied 
des Marktgemeinderates, André Arnold (rechts).

Burkhardt Helgerth feierte 
85. Wiegenfest
Seinen 85. Geburtstag feierte Burkhardt Helgerth im BRK-
Seniorenheim in Marktleugast. Der frühere Wirt und Besitzer 
der Gaststätte „Birken“ lebt seit vier Jahren in Marktleugast und 
fühlt sich hier sehr wohl. Dritter Bürgermeister Clemens Fried-
rich gratulierte im Namen der Marktgemeinde und überreichte 
einen Korb mit gesunden Säften.

Dritter Bürgermeister Clemens Friedrich (rechts) überbrachte 
Burkhardt Helgerth (Mitte) die Glückwünsche der Markt-
gemeinde Marktleugast. Natürlich gratulierte auch der Betreuer 
des Jubilars, Siegfried Beyer, herzlich zum 85..

Henriette Zuber feierte 85. Wiegenfest
Ihren 85. Geburtstag feierte Frau Henriette Zuber – von 
allen „Rita“ genannt – im Kreise ihrer Familie, Nachbarn und 
Freunden.
Dritter Bürgermeister Clemens Friedrich gratulierte im Namen 
der Marktgemeinde Marktleugast und überreichte einen 
Blumengruß zum Jubelfest.

Getränke- und Essensgutscheine 
zum 34. Marktleugaster Straßenfest
Liebe Kinder,
am Sonntag, den 27.08.2023, feiert unsere Gemeinde das 
34. Straßenfest in Marktleugast, zu dem ich Euch alle ganz 
herzlich einlade.
Auch heuer gibt es wieder für alle Kinder unserer Markt-
gemeinde kostenlose Getränke- und Essensgutscheine. 
Die Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mittelschule 
haben die Gutscheine, wie jedes Jahr vor den Ferien, in 
der Schule erhalten. Auch im Kindergarten werden natür-
lich die Gutscheine an die Kinder verteilt. Alle Kinder, die in 
Kindergärten außerhalb unserer Gemeinde oder auf weiter-
führende Schulen gehen, können ihre Gutscheine ab sofort 
im Rathaus, Zimmer 2 (Kasse), abholen.
Ich wünsche Euch bereits heute – auch im Namen des 
Marktgemeinderates – ein schönes, spannendes und 
unvergessliches Fest.
Franz Uome
Erster Bürgermeister
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MMuussiikkvveerreeiinn  MMaarrkkttlleeuuggaasstt  

 
Du wolltest Deinen Eltern schon 
immer mal so richtig den Marsch 
blasen, aber hattest noch nie die 

Möglichkeit, ein Instrument 
auszuprobieren? 

Dann ist das Deine Chance! 

 

KKoommmm  aann  uunnsseerreenn  SSttaanndd  

am SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  2277..0088..22002233,,  

aauuff  ddeemm  

SSttrraaßßeennffeesstt  MMaarrkkttlleeuuggaasstt  

35-jähriges Partnerschaftsjubiläum
Die Marktgemeinde Marktleugast und Pilisszentiván in Ungarn 
feiern in diesem Jahr, am Samstag, den 26. August, ihr 
35-jähriges Partnerschaftsjubiläum in der Dreifachtsporthalle. 
Die ungarische Abordnung trifft bereits am Donnerstag 
zuvor ein. Der Partnerschaftsausschuss hat für die Tage bis 
zur Abfahrt am Montag ein umfangreiches Programm aus-
gearbeitet. Der Festakt beginnt am Samstag um 18.00 Uhr, in 
dessen Rahmen wird auch die Silberne Bürgermedaille an den 
Zweiten Bürgermeister Martin Döring verliehen. Anschließend, 
ab 19.30 Uhr, findet der traditionelle „Fränkisch-Böhmische-
Abend“ des Musikvereins Marktleugast statt. Am Sonntag, den 
27. August, wird das 34. Straßenfest gefeiert.

Trinkbrunnen wird gefördert
Der Trinkbrunnen im öffentlichen Raum, im Pilger- und 
Begegnungszentrum Marienweiher, wird durch das Wasserwirt-
schaftsamt Hof zu 90 Prozent gefördert. Dies bedeutet, dass 
von den Gesamtkosten von 15.000 Euro die Gemeinde nur 
1.500 Euro tragen muss.

Bücherei eröffnet im Oktober
Bürgermeister Franz Uome teilte dem Marktgemeinderat den 
Zeitpunkt der Eröffnung der Bücherei im neuen Bürgerzentrum 
in der Kulmbacher Straße 7 mit. Demnach soll die Bücherei 
am 14. Oktober eröffnet werden. Zurzeit befände man sich in 
der Bestandsaufnahme. Die Bücherei soll dann anschließend 
dienstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und donnerstags von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet sein.

Haushalt gewürdigt
Bürgermeister Franz Uome teilte dem Gremium mit, dass der 
Haushalt 2023 ohne Beanstandung durch das Landratsamt 
Kulmbach gewürdigt worden sei.

Dringliche Anordnung
Uome hat den Gemeinderat unterrichtet, dass er eine dringliche 
Anordnung zu treffen hatte. Wegen der offiziellen Eröffnung 
des Bürgerzentrums hat er im Rahmen seiner Befugnisse 
die Firma Guttenberger Straßenbaugesellschaft beauftragt, 
Asphaltierungsarbeiten am Bürgerzentrum durchzuführen. Die 
Kosten belaufen sich auf etwa 20.000 Euro.

Marktleugast im bundesweiten Mittelfeld
Bei einer Untersuchung von insgesamt fast 5.400 Gemeinden 
zwischen 1.000 und 10.000 Einwohnern durch die Zeitschrift 
„Kommunal“ landete die Marktgemeinde Marktleugast im Mittel-
feld auf Platz 2.943. Insgesamt seien in die Untersuchung 67 
Indikatoren eingeflossen. Die wichtigsten waren die Umsätze und 
die Entwicklung im Hotel- und Gastgewerbe, die Entwicklung der 
Einwohnerzahlen und das verfügbare Einkommen der Menschen. 
Wichtig bei der Punktevergabe seien zudem die Kennzahlen von 
Arbeitslosigkeit und niedriger Insolvenzen gewesen. Im Landkreis 
Kulmbach liegt Marktleugast damit an fünfter Stelle hinter Won-
sees, Kasendorf, Kupferberg und Trebgast.

Baustopp bei Marienweiher 16
Bürgermeister Uome beklagt, dass aufgrund fehlender Fugen-
bänder die Arbeiten etwa acht bis zehn Wochen ruhen müssen.
Helmut Engel
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Sa., 26. August, ab 19.30 Uhr, 

in der Dreifachsporthalle  
in Marktleugast 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

Eintritt frei! 

Um 18 Uhr Festakt zum 
35-jährigen 

Partnerschaftsjubiläum 
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Neue Anschlagtafel in Marienweiher
Die Anschlagtafel in Marienweiher neben der Bushaltestelle 
wurde ersetzt. Die notwendigen Arbeiten - einbetonieren der 
Tafel und pflastern der Fläche - wurden durch den Bauhof 
erledigt.

Fenster Bauhofgebäude restauriert
Die Holzfenster des Bauhofgebäudes waren verwittert und 
haben einen neuen Schutzanstrich erhalten.

 

Der Bauhof 
des Marktes Marktleugast informiert

Stützmauer Marienweiher
Die Stützmauer am seitlichen Aufgang zur Basilika in Marien-
weiher wurde vom Bauhof komplett neu errichtet, da die 
bestehende Mauer zu kippen drohte. Im Rahmen der Arbeiten 
wurde der Aufgang auch neu asphaltiert.
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Marienweiher-Marktleugast

Der Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig informiert

Ewald und Traudl Titus feierten 
Diamantene Hochzeit

Unser Bild zeigt das Jubel-
paar Ewald und Traudl Titus 
(Mitte) mit Pfarrerin Heidrun 
Hemme (links) und Bürger-
meister Werner Burger 
(rechts).

In Grünlas feierten Ewald und 
Traudl Titus ihre Diamantene 
Hochzeit. Bürgermeister 
Werner Burger und Pfarrerin 
Heidrun Hemme gratulierten 
dem Jubelpaar im Namen der 
Markt- und Kirchengemeinde 
Grafengehaig. „Einander 
anvertraut“ sind die zwei seit 
60 Jahren, 1963 haben sie in 
Helmbrechts standesamtlich 
und kirchlich geheiratet und in 
Waldhermes gefeiert. 4 Jahre 
später sind sie in das neu 
gebaute Haus in Grünlas 
gezogen - und leben seither 
dort. 60 Jahre gemeinsames 
Leben, 60 Jahre mit allem 
gelebt, was ihnen passierte 
und begegnete. Einander 
anvertraut, miteinander Höhen 
und Tiefen bewältigt, ertragen, 
bearbeitet, gefeiert. In der 
Dorfgemeinschaft und in der 
Kirchengemeinde sind beide 

wichtige Mitglieder, die die Gemeinschaft mittragen. Dafür 
gebührt ihnen ein großer Dank. Und Glück- und Segens-
wünsche für noch möglichst viele gemeinsame Jahre!
Heidrun Hemme

Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast, Neuensorger Weg 10  
Eingang altes Schulhaus, 95352 Marktleugast
Tel.: (09255) 947-0, Fax: (09255) 947-50

E-Mail: poststelle@marktleugast.de, Sekretariat, Zimmer 4

Verantwortlich für den Inhalt:
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Firmung in Marienweiher
„Connected“– Verbunden sein mit Gott. Unter dieses Motto, 
das zugleich das Jahresthema des Bonifatius-Werkes ist, 
stellte Weihbischof Herwig Gössl seine Predigt bei der Firmung 
des Seelsorgebereiches Marienweiher. 34 junge Menschen 
ließen sich in der Basilika das heilige Sakrament der Firmung 
spenden, um durch den heiligen Geist mit Gott verbunden zu 
sein. Über drei Monate hatten sich die Firmlinge auf diesen Tag 
vorbereitet. Mit zahlreichen Gottesdiensten, Firmunterrichten 
und Andachten hatte Pater Florian Malcherczyk die Jugend-
lichen auf dem Weg zur Firmung begleitet.
Weihbischof Gössl griff in seinen Ausführungen die 
zunehmende Digitalisierung der Gesellschaft auf und dass 
diese auch vor der Kirche nicht Halt mache. Social Media 
nehme im Leben der Jugendlichen eine immer größere Rolle 
ein. Aber es sei auch wichtig außerhalb des Internets vernetzt 
zu sein. Insbesondere während der Corona-Pandemie habe 
sich durch die Schulschließungen gezeigt, wie schwierig es 
sei, wenn dieses Netzwerk zu Freunden und Bekannten plötz-
lich wegbreche. Die Kirche könne mit den Sakramenten die 
Hardware liefern, die Jugendlichen selbst müssten aber mit 
ihrem Tun und Denken für die Software und somit für ein Leben 
im Glauben auf Gott sorgen, so der Firmspender.
Die Kollekte der Neugefirmten kommt dem Bonifatius-Werk zu 
Gute und unterstützt dabei themenspezifische Projekte, wie 
zum Beispiel das Projekt [U25], eine Online Suizid – Prävention 
der Caritas im Erzbistum Berlin. Sie führt eine kostenlose und 
anonyme Onlineberatung für junge Menschen via Mail durch.

Pfarrer Pater Florian begrüßt den Weihbischof in der Basilika.
Zu Beginn des Gottesdienstes hatte Pfarrgemeinderatsvor-
sitzender Thomas Beck den Weihbischof im Namen der Pfarr-
gemeinde willkommen geheißen. Zweiter Bürgermeister Martin 
Döring überbrachte die Grüße der Marktgemeinde und dankte 
auch im Namen der Eltern für die Spende des Sakraments. 
Ein großes Dankeschön sprach Martin Döring aber auch Pater 
Florian aus, der mit viel Einsatz und Engagement die Firmvor-
bereitung übernommen hatte.
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Kirchenvorplatz Weihbischof Herwig Gössl im Gespräch bei 
kleinem Sektempfang.

Weihbischof Herwig Gössl bei seiner 
frei gehaltenen Predigt.

Nach dem Gottesdienst 
hatte der Pfarr-
gemeinderat zu einem 
alkoholfreien Sekt-
empfang und zum 
Gedankenaustausch 
auf dem Kirchenvor-
platz eingeladen. Einige 
nutzten die Gelegenheit 
auch für ein persön-
liches Foto mit dem 
Weihbischof.
Oswald Purucker

Weihbischof Herwig Gössl mit Pfarrer Pater Florian zusammen mit den Firmlingen.
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Gottesdienstordnung der Pfarrei Marienweiher
Marienweiher
Gottesdienst am Sonntag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Mittwoch und Freitag: 18.00 Uhr
Rosenkranz am Freitag: 17.30 Uhr
Marktleugast
Gottesdienst am Sonntag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag: 18.00 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
Traindorf
Gottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Monats: 08.00 Uhr
Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr
Hohenberg
Gottesdienst am Samstag: 18.30 Uhr (wöchentlich 
abwechselnd mit Kupferberg)
Gottesdienst am Sonntag: 09.30 Uhr (wöchentlich abwechselnd 
mit Kupferberg)

Pfarrwallfahrt nach Vierzehnheiligen
Am 15. Juli, ausgerechnet dem heißesten Tag des Jahres, 
machten sich die Pilger unserer Pfarrgemeinde auf den Weg 
zur diesjährigen Pfarrwallfahrt nach Vierzehnheiligen. Bei weit 
über 30 °C war gegen Mittag das Ziel, die Basilika Vierzehn-
heiligen, erreicht und so waren die Wallfahrer nicht nur über die 
Begrüßung durch Pater Stanislaus mit Weihwasser, sondern 
auch über den kühlen Innenraum des Gotteshauses froh.
Das Bibelwort des Propheten Jesaja „Siehe, nun mach ich 
etwas Neues. Schon sprießt es, merkt ihr es nicht?“ ist das 
Motto für die diesjährige Wallfahrtssaison nach Vierzehn-
heiligen. Es soll Mut machen, neue Wege und Möglichkeiten, 
die uns Gott eröffnet, auch sehen zu wollen.
Nachdem beim gemeinsamen Kreuzweg am Nachmittag das 
Wetter noch gehalten hatte, musste aufgrund eines schweren 
Unwetters die Lichterprozession am Abend kurzerhand in die 
Basilika verlegt werden.
Im Rahmen des abendlichen Gottesdienstes wurden auch zahl-
reiche Teilnehmer unserer Wallfahrt für ihr Pilgerjubiläum aus-
gezeichnet:

25 Jahre
Gaby Kühnel, Diana Löffler, Georg und Kerstin Schramm

40 Jahre
Johannes Taig

50 Jahre
Georg Purucker

60 Jahre
Gretel Purucker und Günther Tichatschke
Nach dem Wallfahrtsamt am Sonntagmorgen und einem Rück-
weg bei etwas angenehmeren Temperaturen, konnte Pater 
Florian die Wallfahrer am späten Nachmittag in ihrer „Heimat-
kirche“ willkommen heißen. Sein Dank galt den Organisatoren 
um Wallfahrtsführer Matthias Purucker, allen Mitwirkenden, dem 
Musikverein Marktleugast und der Feuerwehr, aber auch allen 
Teilnehmern, die durch ihre aktive Beteiligung die jährliche 
Pfarrwallfahrt erst möglich machen.
Martin Döring
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Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten 
des Pilgerbüros Marienweiher
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Frau Hannelore Klier tele-
fonisch erreichbar unter
Tel. 0151/ 67142888

Freunde der Wallfahrtsbasilika 
Marienweiher e.V.

Pfarrmitteilungen
Mit den Schulferien beginnt auch die Urlaubszeit. Wir brauchen 
Zeit der Entspannung und der Regeneration, um neue Kräfte 
zu schöpfen. Allen Pfarrangehörigen, die in der Urlaubszeit 
eine Reise antreten, oder auch daheim bleiben, wünschen wir 
freudige und erholsame Tage.
Vigil zu Mariä Himmelfahrt/ Fackelwanderung
Es ist alte christliche Tradition, sich am Vorabend von hohen 
Feiertagen zum Gebet zu versammeln. Aus diesem Anlass findet 
am Montag, 14. August, um 21.00 Uhr, eine Andacht zum 
Hochfest Mariä Himmelfahrt in der Basilika Marienweiher statt.
Es besteht die Möglichkeit, an diesem Tag an einer Fackel-
wanderung von Hinterrehberg nach Marienweiher teilzu-
nehmen. Abfahrt des Shuttlebusses ist um 18.30 Uhr am Park-
platz in Marienweiher. Um 19.00 Uhr geht es dann gemeinsam 
von der Kapelle in Hinterrehberg über Neuensorg und Markt-
leugast zurück nach Marienweiher. Den Abschluss bildet die 
Andacht um 21.00 Uhr in der Basilika. Kosten: 2,00 Euro
Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel am Dienstag, 
15. August
Nach den Gottesdiensten wird die traditionelle Kräuterweihe erteilt.
Eucharistische Anbetung
Die Eucharistische Anbetung im August entfällt.
Patrozinium in Marktleugast
Am Donnerstag, 24. August, begehen wir das Fest des Hl. 
Bartholomäus, das Patrozinium der Kirche in Marktleugast. Der 
Festgottesdienst wird am Sonntag, 27. August, um 09.15 
Uhr, zusammen mit dem 35-jährigen Bestehen der Partner-
schaft mit Pilisszentiván gefeiert.
Krankenbesuch
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. 
Kommunion im September entfällt!

Ihr kompetenter Bosch-Car-Service

In der 3. Generation bereits seit 1948 in Marktleugast für Sie da.

Münchberger Str. 13 - 95352 Marktleugast
Tel.: 09255 / 511 - Fax: 09255 / 7384

www.auto-hoepfner.com - info@auto-hoepfner.com

KFZ-Mechatroniker (m/w/d) und Auszubildender
zum KFZ-Mechatroniker (m/w/d) gesucht!

Neue lackschonende Autowaschanlage !!!

- EU-Konfigurator
- EU-Tageszulassungen
- Finanzierung
- Reparaturen aller Marken
- Reifenservice
- 24h-Tankstelle

- Deutsche Neuwagen
- Jahreswagen
- Nürnberger Versicherung
- Unfallinstandsetzung
- TÜV - jeden Mittwoch
- Postagentur

Metz Classic—Metz blue—Panasonic 
LED und OLED 

Beratung + Verkauf + Service 

Ottostraße7+10 . 95233 Helmbrechts  Tel. 09252/1881 

Metz Classic—Metz blue  
LED und OLED 

Beratung + Verkauf + Service 

Ottostaße7+10 . 95233 Helmbrechts  Tel. 09252/1881 

Metz Classic—Metz blue—Panasonic 
LED und OLED 

Beratung + Verkauf + Service 

Ottostaße7+10 . 95233 Helmbrechts  Tel. 09252/1881 

Metz Classic—Metz blue—Panasonic 
LED und OLED 

Beratung + Verkauf + Service 

Ottostaße7+10 . 95233 Helmbrechts  Tel. 09252/1881 

Wer hilft, muss nicht den Helden spielen: 
www.aktion-tu-was.de

Zivilcourage ist nie 
zu viel Courage!

www.polizei-beratung.de
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Evang. Kirchengemeinde
Grafengehaig

Gottesdienste und Veranstaltungen
20.08.2023

08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig,

Predikantin Susanne Schramm
03.09.2023
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
10.09.2023
09.30 Uhr Kerwa-Gottesdienst mit Abendmahl

in Grafengehaig

Kindergartennachrichten

Haus des Kindes
„Arche Noah“ 
Marktleugast

Viel los - auch in den letzten Wochen!

Auch in den letzten Wochen des Kindergartenjahres ist viel los 
in der „Arche Noah“. So durften alle Kindergarten- und Krippen-
kinder die Feuerwehr in Marktleugast besuchen, wo sich zwei 
Feuerwehrmänner und eine Feuerwehrfrau jeweils den ganzen 
Vormittag Zeit nahmen, um auch allen Kindern der Einrichtung 
einen sehr kindgerechten und spannenden Einblick geben zu 
können. Als erstes durften die Kinder alle Teile der Feuerwehr-
schutzausrüstung hautnah kennenlernen, sogar die schwere 
Atemschutzausrüstung, anschließend ging es an die großen 
Fahrzeuge – die waren natürlich besonders interessant – und 
als krönenden Abschluss durften alle Kids auch noch selbst an 
den Schlauch und bekamen später noch ein Erinnerungsfoto!
Wir sagen: „Vielen Dank für dieses beeindruckende, tolle Erlebnis!“
Kerstin Sosniok

Klosterladen Marienweiher

 
 
 
 
 
 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dienstag, 08.08.2023
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast

(nicht öffentlich)
Sonntag, 13.08.2023
10.15 Uhr Israelsonntag, Verbundgottesdienst mit Abend-

mahl in Wüstenselbitz mit Pfr. Müller
Dienstag, 22.08.2023
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast

(nicht öffentlich)
Sonntag, 27.08.2023
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Pfr. Feldmann
Dienstag, 05.09.2023
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast

(nicht öffentlich)
Gemeinsames Pfarramt
Stammbach – Ahornis – Wüstenselbitz
Ab sofort kann der neue, barrierefreie Eingang (oberhalb vom 
Haus) benutzt werden.
Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten:

Montag bis Mittwoch 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag bis Freitag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Unsere neue Mail-Adresse:
verbundpfarramt.stammbach@elkb.de
www.stammbach-evangelisch.de
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„Kinderhausalltag“
Auch im „Kinderhausalltag“ ist noch viel in den Gruppen 
passiert. Die Förderprogramme Wuppi, Zahlen- und Enten-
land wurden mit kleinen Feiern abgeschlossen, die Vorschul-
kinder in den Gruppen verabschiedet, die Krippenkinder auf 
den Wechsel in den Kindergarten vorbereitet, „neue“ Kinder 
kamen zum Schnuppern und auch die Ältesten – unsere Hort-
kinder – feierten Abschied. Manche, nachdem wir sie 9 Jahre 
von Krippe bis zur 4. Klasse begleiten durften – da fällt auch 
uns das Abschiednehmen schwer – aber jetzt sind sie flügge 
und können ihren Weg ohne uns weiterflattern.
So verabschieden wir uns in den Sommerurlaub und wünschen 
allen Familien schöne Sommerferien!

Kerstin Sosniok 

Übernachtungsfest der Vorschulkinder

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Iveta Frank
Hörakustikmeisterin und 
Betriebsleitung in Helmbrechts

Hören wie ein Luchs!
individuelle  
Beratung 
Hausbesuche 
fachkundige  
Hörgeräteanpassung
Reparaturservice
kostenlose Hörmessung
Nachsorge u. Hörtraining
Garantielaufzeit von  
Hörgeräten bis zu 6 Jahren

Luitpoldstraße 31 · 95233 Helmbrechts · Tel. 09252 2515310 
www.hoergeraete-luchs.de

Am 7. Juli ging es weiter mit dem Übernachtungsfest der Vor-
schulkinder, an dem in diesem Jahr 16 Jungen und Mädchen 
teilnahmen. Nach dem Einrichten der Betten und dem Basteln 
der Bergmannshüte für den nächsten Tag, gings zum Abend-
essen zum „Lothar“. In der Gaststätte Kneipe „Hotel Sacher“ 
war schon alles für die kleinen Gäste bestens vorbereitet 
und der ganze Trupp wurde lecker verköstigt, alle waren 
anschließend pappsatt und zufrieden. 

Am nächsten Tag ging 
es nach dem Frühstück 
auf die Wanderung nach 
Kupferberg zum Besucher-
bergwerk, wo uns zu Mittag 
ein echtes Bergmanns-
essen erwartete und wir 
einen tollen, kindgerechten 
Einblick in die Welt des 
Bergbaus erhielten. 
Natürlich gehört zu so 
einem Erlebnis auch 
das selbst Schürfen, 
also konnten alle Kinder 
ihre eigenen Edelsteine 
waschen. Wir fanden diese 
Tage toll und können diese 
Ausflugsziele nur jedem 
empfehlen!

Kerstin Sosniok
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Den Höhepunkt bildete ein gemeinsamer Luftballonstart. Die 
Ballons waren mit Absenderkärtchen versehen und nun hofft 
man auf möglichst viele Rücksendungen der Karten. Der 
Absender des am Weitesten geflogenen Ballons erhält dann 
einen kleinen Preis.
Die rund 120 bunten Luftballons am weiß-blauen Himmel 
waren der passende Abschluss dieses wunderschönen, 
würdigen und entspannten Jubiläumsfestes des Kinder-
gartens „Pfiffikus“.
Volker Kirschenlohr

Der Kindergarten „Pfiffikus“  
feierte sein 50-jähriges Jubiläum
Allen Grund zum Feiern hatte dieser Tage der Kindergarten 
„Pfiffikus“ der Marktgemeinde Grafengehaig. Die im ehe-
maligen Schulhaus des Ortsteils Eppenreuth untergebrachte 
Einrichtung kann heuer auf ihr 50-jähriges Bestehen zurück-
blicken.
Im Jahr 1973 vom damaligen Pfarrer Hans Pürckhauer 
initiiert, bietet der kleine eingruppige Kindergarten eine 
liebevolle Heimat für die Kinder von zwei bis acht Jahren für 
Grafengehaig und Umgebung.
Gefeiert wurde in und an der Frankenwaldhalle. Die Kinder 
mit dem Erzieherinnen-Team Heidi Kirschenlohr, Ioana 
Voinu und Janka Lages begrüßten die über 300 Gäste mit 
fröhlichen Liedern, Gedichten und einem Tanz „Sag ja zum 
Leben“. In den von der Marktleugaster AFW Creativ-Stickerei 
gespendeten Namens-T-Shirts gaben die Kinder auf der 
Bühne ein farbenfrohes Bild.
In ihrer Ansprache hob Leiterin Heidi Kirschenlohr das stets 
gute Miteinander von Kindergarten, Eltern, Marktgemeinde, 
Evangelischer Kirchengemeinde und dem Träger „DIE KITA“ 
hervor. Sie bedankte sich umfassend bei allen, die dem 
Kindergarten in diesen fünf Jahrzehnten so wohlgesonnen 
waren und für die vielfältige Unterstützung. In den kurzen 
Grußworten der zahlreichen Ehrengäste wurde der hervor-
ragende Ruf des Kindergartens betont.
Anschließend erhielt auch die Kindertanzgruppe „Diamond 
Girls“ der Volkshochschule Marktleugast großen Applaus, 
bevor Volker Kirschenlohr in einer Bilderpräsentation einen 
kurzweiligen, eindrucksvollen Rückblick auf die 50 Jahre 
gab. Da unter den Besuchern auch viele, inzwischen 
gestandene Erwachsene, ehemalige Kinder waren, ent-
deckte sich manche und mancher mit einem Schmunzeln 
wieder auf den Bildern.
Natürlich war beim Fest für die kleinen Gäste sehr viel Unter-
haltung geboten. So konnten sich die Kinder in der Hüpf-
burg austoben und Ponyreiten. Das Spielmobil des Kreis-
jugendrings bot verschiedene attraktive Spiele an und bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Grafengehaig konnte man sein 
Zielvermögen mit der Kübelspritze testen sowie die Feuer-
wehrautos und die Gerätschaften inspizieren. In einer großen 
Wanne mit Sand durfte nach Schätzen gesucht werden 
und an zwei Stationen waren Glitzertattoos und Schminken 
angesagt. Für das leibliche Wohl stand selbstverständlich 
eine große Vielfalt an Kulinarischem für jedes Alter zur Aus-
wahl.

Kindergarten Pfiffikus Eppenreuth
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Unser Bild zeigt (von links) Vorstandsvorsitzenden Ralph Goller, 
Geschäftsstellenleiterin Petra Ploß, Kindergartenleiterin Heide-
marie Kirschenlohr, Janka Lages und Ioana Voinu.
 Foto: Raiffeisenbank Oberland eG

Spende an den Kindergarten „Pfiffikus“
Zum 50-jährigen Jubiläum des Kindergartens „Pfiffikus“ 
Eppenreuth überreichten Vorstandsvorsitzender Ralph Goller 
und Geschäftsstellenleiterin Petra Ploß ein Hochbeet sowie eine 
Spende über 500 Euro im Namen der Raiffeisenbank Oberland 
eG, an die Leiterin des Kindergartens Heidemarie Kirschenlohr. 
Im Vorfeld der Spendenübergabe wurde das Hochbeet vom 
Kindergarten-Team zusammen mit den Kindern aufgebaut und 
bepflanzt. 
„Die Kinder sind vom Hochbeet sehr begeistert, da sie die 
Früchte wie z.B. Erdbeeren, täglich probieren können,“ 
so die Kindergartenleiterin Heidemarie Kirschenlohr. Vor-
standsvorsitzender Ralph Goller lobte das Engagement des 
Eppenreuther Kindergarten-Teams, 
insbesondere stellte er fest, dass der Kindergarten weit über 
die Gemeindegrenzen einen hervorragenden Ruf genießt, was 
mit dem Namen von Heidi Kirschenlohr eng verbunden ist. Er 
wünscht der Kita Eppenreuth auch für die Zukunft weiterhin viel 
Erfolg.
Raiffeisenbank Oberland eG
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um Abschluss fasste unser Ausbilder von der Polizei, Herr 
Günter Schübel, zusammen mit den „Streckenposten“ die 
Fehler noch einmal zusammen und wünschte den Kindern all-
zeit unfallfreie Fahrt. An dieser Stelle geht unser herzlicher 
Dank an Herrn Schübel für die umfangreiche und kindgerechte 
Ausbildung, sowie an unsere Helfer, die uns beim „Fahren im 
Realverkehr“ so tatkräftig unterstützt haben.
Annette Marx

Vom Gras zur Milch

Wie eine Kuh aus Gras Milch macht, das wollten die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse erforschen. Deshalb 
wurde das Klassenzimmer kurzerhand auf den Vollauf-Hof der 
Familie Weiß verlegt. Dort lernten sie live Futterzusammen-
setzungen kennen, erfuhren, dass eine Kuh bei Hitze bis 
zu 100 Liter Wasser trinkt und waren im Melkstand beim 
Melken der Kühe dabei. Einige Kinder durften sogar selbst 
Hand anlegen, andere übten im Hof an einer Melk-Attrappe. 
Begeistert halfen die Kinder beim Tränken der kleinen Kälb-
chen in den Kälberiglus und nahmen sich viel Zeit, die süßen 
„Babys“ zu kraulen. Pünktlich um halb 10 wurde uns von Frau 
Weiß eine leckere Brotzeit aufgetischt. Das Besondere daran 
war, dass die Kinder die Butter zunächst selbst herstellen 
mussten, um sie danach auf das duftende Brot zu streichen. 

Schulnachrichten

       Grund- und Mittelschule
Marktleugast

Schüler sind Feuer und Flamme
Das neue Thema im Heimat- und Sachunterricht wurde von den 
Schülerinnen und Schülern der 3. Jahrgangsstufe sehnlichst 
erwartet. Im Rahmen der Brandschutzerziehung beschäftigten 
sie sich mit dem Thema Feuer. Somit erhitzten nicht nur die 
Sonnenstrahlen unser Klassenzimmer. 

Im Unterricht lernten die Dritt-
klässler mögliche Gefahren von 
Feuer, dessen Nutzen und auch 
das Verbrennungsdreieck 
kennen. Zunächst wurden 
wichtige Regeln und die Vor-
gehensweise für die Durch-
führung einzelner Experimente 
besprochen, bevor die Grund-
schüler im Physiksaal der 
Schule Marktleugast tätig 
wurden. Unter Aufsicht und 
Anleitung der Klassenleitung 
erwarben sie erst den Streich-
holzführerschein, um dann 
selbstständig Experimente 
durchzuführen. Somit konnten 

sie die Bedeutung von Wärme, Sauerstoff und Brennmaterial 
selber studieren und Erfahrungen sammeln. Ende Juli wird die 
Brandschutzerziehung mit dem Besuch der Feuerwehr Markt-
leugast abgerundet. Die 3. Klasse und ihre Klassenlehrerin 
freuen sich schon auf diesen ereignisreichen Tag.
Anna-Lena Schuberth

Fahrradführerschein 2023
Mit der Einheit „Fahren im Realverkehr“ ging die Fahrrad-
Ausbildung für unsere Viertklässler in diesem Jahr zu Ende. 
Für das „Fahren im Realverkehr“ wurde ein Parcours für die 
Schülerinnen und Schüler ausgewählt, der sie von der Hinden-
burgstraße über die Kreuzgasse - Bergstraße - Pfarrer-Schott-
Straße und wieder zurück, führte. Es stellte sich heraus, dass 
die Verkehrswirklichkeit doch ganz andere Anforderungen 
mit sich bringt, als der Schonraum in Stammbach. Dank 
engagierter Eltern und Anwohnern, die sich extra für dieses 
Training frei genommen hatten, und an neuralgischen Punkten 
platziert waren, meisterten unsere jungen Radler trotz Regens 
auch die ungewohnte Situation in der Realität. 
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Natürlich durften Käse und Milch oder andere Getränke nicht 
fehlen. Frisch gestärkt besichtigten die Viertklässler den groß-
zügigen Freilaufstall der Milchkühe und den „Kindergarten“ mit 
den größeren Kälbern. Sie warfen einen Blick in die Güllegrube 
und absolvierten danach den „Schubkarren-Führerschein“. 
Eine Rundfahrt auf dem Traktor mit Herrn Weiß machte den 
lehrreichen Unterrichtstag perfekt. Viel zu schnell verflog die 
Zeit und die Klasse musste den Heimweg antreten. Doch jeder 
Schluck Milch wird sie an den tollen Tag erinnern. Vielen Dank, 
liebe Familie Weiß, für dieses wunderbare Erlebnis!
Annette Marx

Am Gewässer ist viel los!
Die 4. Klasse verlegte den Unter-
richt zum Thema „Leben im und am 
Gewässer“ kurzerhand ins Grüne und 
besuchte die Ökostation Helmbrechts. 
In zwei Gruppen eingeteilt erforschten 
die Kinder mit Keschern, Sieben, 
Becherlupen und Bestimmungs-
büchern ausgerüstet einen Tümpel 
und einen kleinen Bachlauf. Hoch-
erfreut förderten sie kleine Molche, 
Gelbrandkäfer, Posthornschnecken, 
Kröten, Wasserskorpione und Etliches 
mehr zu Tage und beobachteten 
die Tiere in dafür bereitgestellten 
Wannen. Ein weiteres Highlight hatte 
die Unterwasserstation zu bieten, 
denn es zeigte sich der imposante 
Stör direkt am Fenster. Den Abschluss 
der gelungenen Aktion bildeten Über-
legungen zum Wert des Wassers 
sowie, was wir für ein sauberes 
Wasser und eine saubere Umwelt tun 
können.
Annette Marx
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Die Grundschüler Marktleugast  
bilden sich digital

Im Rahmen einer Projektwoche zur digitalen Bildung lernten 
die Schülerinnen und Schüler in verschiedenen Workshops 
den Umgang mit digitalen Medien und dem Internet. Folgende 
Themen standen auf dem Plan: Fotoaufnahmen und Bildbe-
arbeitung mit Erstellen eines Kurzfilmes, eine QR-Code-Rallye 
durch das Schulhaus, Schneiden eines Image-Filmes der 
Schule, Filmbearbeitung von Kochanleitungen mit i-Movie, Ein-
führung in den Umgang mit dem Internet, soziale Netzwerke, 
Gefahren im Netz und Cybermobbing. 

Schultheatertag 2023
Mit zwei Stücken nahm die Schule Marktleugast in diesem Jahr 
am Schultheatertag auf der Bühne des CVG teil. Die 1. Klasse 
führte das „Picknick auf der Brücke“ auf, welches die Tiere des 
Waldes gemeinsam durchführen, bis jemand ein Knacken als 
drohende Einsturzgefahr ausruft. Daraufhin verlassen die Tiere 
fluchtartig die Brücke – sehr zum Erstaunen des Äffchens, 
welches auf dem Baum fleißig Kokosnüsse knackt. Lebhaften 
Schwung brachte die Klasse 4 mit ihrem Sockentheater zum 
Lied „Manamana“, auf die Bühne, welches in den Solophasen 
des Vorsängers von fünf Akrobatinnen mit wilden Rädern, Flick-
Flacks und Spagat zusätzlich ausgestaltet wurde. Beide Bei-
träge wurden von Tanja Herold mit viel Herzblut einstudiert.
Annette Marx

Waldtag mit den Vorschulkindern
Zum Schuljahresabschluss fand noch ein gemeinsamer Tag im 
Rahmen der Kooperation mit unseren Kindergärten statt. Die 
erste Klasse von Frau Herold und das Vorschulkind aus dem 
Kindergarten „Pfiffikus“ in Eppenreuth waren zu einem Wald-
tag vom Kindergarten „Arche Noah“ eingeladen. Gemeinsam 
wanderten alle früh los. Gestärkt mit einem Picknick ging es in 
den Wald, wo es viele verschiedene Stationen gab. Die Zweier-
teams – bestehend aus Schul- und Vorschulkind – bewältigten 
viele verschiedene waldpädagogische Aufgaben. Nach dem 
Sammeln und Zählen von Zapfen, trauten sich einige über 
das Hochseil, andere relaxten in der Hängematte oder bauten 
Lager aus Ästen und Blättern. Am Ende entstanden noch Bot-
schaften aus Fichtenzapfen, die die Großen den Kleinen vor-
lasen. Vielen Dank an Kerstin und Nadine, die den Tag für uns 
vorbereitet hatten! Tanja Herold
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keiten verspeist und die beiden Stücke, die für den Schul-
theatertag einstudiert worden waren, interessierten Eltern 
präsentiert wurden. Den Abschluss dieses gelungenen Festes 
bildete das Lied „Dein Lachen macht mich glücklich“, mit dem 
sich die Schule am Aktionstag für Musik beteiligt hatte.

Annette Marx und Tanja Herold

Zu diesem letzten Thema kam auch das Puppentheater Urania 
an die Schule. Die spannende Projektwoche gipfelte in einem 
schulinternen bunten Tag, an dem die einzelnen Klassen ihre 
digitalen Ergebnisse vorstellten. Von der digitalen Welt in die 
Realität zurückgeholt, erfolgte im Anschluss eine Talentshow, 
bei der Tänzer, Tänzerinnen, Ringer und Akrobatinnen durch 
die Luft wirbelten, die zuvor im Film angesehenen Köstlich-

Wir werden 
Wiesenexperten!
Im Rahmen des Heimat- und 
Sachunterrichts unternahmen die 
Schüler und Schülerinnen der 
1. Klasse mit Frau Herold einen 
Ausflug zur Ökostation nach 
Helmbrechts. Dort ging alles rund 
um das Thema „Wiese“. Zuerst 
erhielten die Kinder eine kurze 
theoretische Einführung. Dabei 
lernten sie einiges über das Ver-
halten auf der Wiese und über 
das richtige Bestimmen der Tiere 
– z.B. dass die Anzahl der Beine 
ein wichtiges Unterscheidungs-
merkmal ist. Wann es sich um eine 
Wiese handelt, oder ob es ein Blüh-
streifen, Beet oder Rasen ist, wurde 
ebenso geklärt. Anschließend 
durften die kleinen Forscher mit 
ihren Becherlupen selbst auf 
Entdeckungstour gehen. Von 
Schmetterlingen, über Schnecken, 
verschiedene Käferarten, bis hin 
zum riesengroßen Heupferd fanden 
die Kinder viele Wiesentiere. Ein 
Highlight war der Blick in den 
Bienenstock. Hier konnte man den 
Bau der Waben und die Eiablage 
beobachten. Einige entdeckten 
sogar die Bienenkönigin. Mit einem 
Picknick im Grünen ging der Tag in 
der Natur zu Ende.
Tanja Herold

Spende an die Grundschule Marktleugast

Vorstandsvorsitzender Ralph Goller und 
Geschäftsstellenleiter Elmar Bauer von der 
Raiffeisenbank Oberland eG überreichten der 
Rektorin der Grundschule Marktleugast, Frau 
Annette Marx, ein Hochbeet, das von den 
Schülerinnen und Schülern bereits bepflanzt 
wurde und täglich fleißig gegossen wird.
Raiffeisenbank Oberland eG

Unser Bild zeigt (von links) Vorstandsvorsitzenden 
Ralph Goller, Aylin Rosenbauer-Lang, Rektorin 
Annette Marx und Geschäftsstellenleiter Elmar 
Bauer mit den glücklichen Kindern am Hochbeet.
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Beide trafen nun auf die Spitzenspieler des Turniers. Während 
sich Maximilian in den drei Partien noch auf 4,5 Punkte ver-
bessern konnte und den 5. Platz belegte, blieb es bei Louis 
bei seinen 3,5 Punkten und dem 13. Platz. Bei der Spieler-
zuordnung traf er dabei aber auch auf die stärksten Spieler im 
Turnier. Mit jeweils 2,5 Punkten konnten sich auch Gabriel Arth 
und Franz Fischer gut schlagen.
Schachklub-Vorsitzender Oswald Purucker, der die Spieler 
betreute, gratulierte allen für ihren gezeigten Einsatz und die 
guten Ergebnisse. Sein Dank galt auch Rektorin Annette Marx 
für die Unterstützung. 
Dabei stellte er zufrieden fest, dass das vom Schachklub 
Marktleugast gespendete Schachspiel für die 4. Klasse seine 
Aufgabe, die Kinder ans Brett zu locken, voll und ganz erfüllt 
habe.
Oswald Purucker

Die erfolgreiche Mannschaft der Grundschule Marktleugast 
mit Franz Fischer aus Kupferberg, Simon Purucker, Maximilian 
Voit, Gabriel Arth und Louis Purucker, die alle mit Erinnerungs-
medaillen ausgezeichnet wurden.

Marktleugast bei der 10. Grundschul-
Schacheinzelmeisterschaft in Bindlach
Zum ersten Mal beteiligte sich die Grundschule Marktleugast 
an der Grundschul-Schacheinzelmeisterschaft des Schach-
bezirks Hof-Bayreuth-Kulmbach. Rektorin Annette Marx hatte 
dazu mit Simon Purucker aus der 1. Klasse noch Franz Fischer, 
Gabriel Arth, Louis Purucker und Maximilian Voit aus der 4. 
Klasse angemeldet. Ausgerichtet wurde diese 10. Meister-
schaft in diesem Jahr von der Grundschule und der Schach-
abteilung des TSV Bindlach, der Austragungsort war die 
prächtige Bärenhalle. Mit über 110 Teilnehmern wurde diesmal 
auch eine neue Rekordbeteiligung verzeichnet.
Erster Bürgermeister Christian Brunner hieß die jugendlichen 
Schachspieler aufs herzlichste willkommen. Er freute sich in 
seiner Begrüßung, dass so viele Grundschüler aus nah und 
fern nach Bindlach gekommen seien, um sich im sportlichen 
Wettkampf zu messen. Brunner wünschte allen viel Erfolg und 
sportlich faire Partien. Gleichzeitig dankte er den Mitgliedern 
des TSV Bindlach und den Verantwortlichen der Grundschule 
Bindlach für die erneute Ausrichtung dieser Veranstaltung vor 
Ort.
Turnierorganisator Klaus Mühlnikel freute sich, dass aus allen 
vier Grundschulklassen Spieler an den Start gingen. Er gab 
noch einmal die Grundregeln bekannt: Fair Play - jeder gibt 
sich zu Beginn und zum Abschluss die Hand. Es gilt „berührt 
geführt“ und unmögliche Züge dürfen dreimal zurück-
genommen werden, erst beim vierten Mal wäre dann die Partie 
verloren. Gespielt werde aufgrund der hohen Teilnehmerzahl im 
Schweizer System. Sieben Runden, wobei nach jeder Runde 
die dann jeweils stärksten Spieler aufeinandertreffen und sich 
messen dürfen.
Nachdem aus den Reihen der 1. Klassen nur 8 Spieler 
gemeldet waren, wurde auf das Schweizer System verzichtet 
und jeder spielte gegen jeden. Mit 4,5 Punkten aus sieben 
Partien konnte Simon Purucker einen hervorragenden 4. Platz 
belegen. Lediglich ein halber Punkt trennte ihn vom Dritt-
platzierten Finn Gramaglia aus Lerchenbühl, der fünf Sieg-
partien hatte. Platz 1 belegte Toni Semmelroch (6,5) und Platz 2 
Cedric Pfeiff (5) aus Neudrossenfeld.
Spannend ging es bei der 4. Klasse zu, hier waren stattliche 
27 Spieler gemeldet. Nach der 4. Runde hatte sich Louis 
Purucker auf den 2. Platz und Voit Maximilian auf den 4. Platz 
vorgearbeitet. 

Bürgermeister Christian Brunner bei der Begrüßung der Schachjugend.
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Bundesjugendspiele an der Grundschule Marktleugast
Nach mehreren Wochen Trainingsphase, in denen die 
Schülerinnen und Schüler ausgiebig und intensiv im Sport-
unterricht von ihren Lehrkräften auf die Disziplinen Ausdauer-
lauf, Sprint, Weitsprung und Wurf vorbereitet wurden, durften 
die Kinder aller Klassenstufen unserer Schule wieder einen 
abwechslungsreichen Sporttag erleben und ihre Leistungen 
bei den Bundesjugendspielen im Bereich der Leichtathletik 
messen. Obwohl die Disziplinen der Leichtathletik oftmals 
kritisch beäugt wurden, freuten sich die Kinder riesig auf den 
Sport- bzw. Wettkampftag und starteten hoch motiviert.

Am Ende konnten 27 Sieger- und 9 Ehrenurkunden verteilt 
werden. Auch die drei besten Ausdauerläufer jeder Klasse 
erhielten eine Auszeichnung.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Elternbeirat, der 
in einer wohlverdienten Sportpause ein leckeres, süßes Eis 
spendierte.
Anna-Lena Schuberth
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Samstag, 26.08.
Musikverein 1895 Marktleugast

18.00 Uhr Fränkischer-Böhmischer Abend in der Ecke 
Marktstraße-Webergasse, Marktleugast

Sonntag, 27.08.
Markt Marktleugast und die örtlichen Vereine
34. Marktleugaster Straßenfest
(10.00 Uhr bis 22.00 Uhr)
aller Vereine und Verbände,
für Jung & Alt mit vielen Attraktionen und buntem 
Markttreiben, entlang der Marktstraße in Markt-
leugast
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

09.15 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium (24.08.2023)
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

Donnerstag, 31.08.
Markt Marktleugast
Kerwa
in den Ortsteilen Traindorf und Tannenwirtshaus

September
Freitag, 01.09.

Markt Marktleugast
Kerwa
in den Ortsteilen Traindorf und Tannenwirtshaus
Pilgerbüro Marienweiher
Egerer Wallfahrt (01.-03.09.2023)

Samstag, 02.09.
Markt Marktleugast
Kerwa
in den Ortsteilen Traindorf  
und Tannenwirtshaus

Sonntag, 03.09.
Markt Marktleugast
Kerwa
in den Ortsteilen Traindorf und Tannenwirtshaus
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

08.00 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweihfest
in der Kreuzerhöhungskirche Traindorf

Montag, 04.09.
Markt Marktleugast
Kerwa
in den Ortsteilen Traindorf  
und Tannenwirtshaus

Samstag, 09.09.
Markt Marktleugast
Kram- und Wallfahrtsmarkt
(08.00 Uhr bis 17.00 Uhr)
im Ortskern von Marienweiher
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

19.00 Uhr Hochfest der Wallfahrt zum Fest Mariä Geburt
Hochamt in der Wallfahrtsbasilika 
Marienweiher
mit anschließender Lichterprozession

Sonntag, 10.09.
Markt Marktleugast
Kram- und Wallfahrtsmarkt
(08.00 Uhr bis 17.00 Uhr)
im Ortskern von Marienweiher
Fischereiverein „Zechteich“ e.V. 
Marienweiher
Kameradschaftsangeln
am Zechteich Marienweiher,
ab 05.00 Uhr Kartenverkauf an der Fischerhütte

Neuer Schauschrank für die Werksstücke
Damit die Werksstücke, die die Schülerinnen und Schüler in 
mühevoller Kleinarbeit im Fach „Werken und Gestalten“ zaubern, 
nicht unbeachtet in den heimischen Regalen verschwinden, 
hat die Marktgemeinde Marktleugast der Schule einen neuen 
Schauschrank spendiert. (Der alte war in die Jahre gekommen 
und musste vor einiger Zeit aus dem Verkehr gezogen werden.) 
Zu finden ist er beim Durchgang zum Sekretariat, wo er dem 
Betrachter schon von Weitem ins Auge sticht.
Annette Marx

Veranstaltungskalender Marktleugast
August
Samstag, 12.08.

Pilgerbüro Marienweiher
Pilgern auf dem Marienweg

Montag, 14.08.
Pilgerbüro Marienweiher

19.00 Uhr Fackelwanderung von der Kapelle Hinterrehberg
zur Wallfahrtsbasilika Marienweiher
mit anschließendem Vigil

Sonntag, 20.08.
Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Marktleugast

09.15 Uhr Wanderung von der Frankenfarm nach Neuen-
markt und über die Streitmühle zurück, ca. 3 
Stunden; Treffpunkt: Parkplatz Webergasse, 
Marktleugast

Freitag, 25.08.
Pilgerbüro Marienweiher
3-Tages-Fahrt „Prag – Die goldene Stadt“
(25.-27.08.2023)
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Gemeindejugendarbeit
der Marktgemeinde Marktleugast

Gemeindejugendarbeit 
der Marktgemeinde Marktleugast
Mirjam Fritsch
Tel.: 0151/ 68861874
E-Mail: gemeindejugendarbeit_mirjamfritsch@gmx.de
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag nach Terminvereinbarung

Katholische Kuratie
St. Josef Hohenberg

07.15 Uhr Wallfahrt in die Wallfahrtsbasilika Marienweiher
Katholische Kuratie
St. Josef Hohenberg

09.00 Uhr Wallfahrtsamt
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher
Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Marktleugast

09.30 Uhr Wanderung von Münchberg zum Schwarzholz-
winkel mit Einkehr und zurück, ca. 3 Stunden; 
Treffpunkt: Parkplatz Webergasse, Marktleugast

Veranstaltungskalender
Grafengehaig

August
Samstag, 12.08.

Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Gösmes-Walberngrün
Abendwanderung

Samstag, 19.08.
Freiwillige Feuerwehr Walberngrün

15.00 Uhr Sommerfest
mit Kaffee und Kuchen am Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Walberngrün

Sonntag, 20.08.
Freiwillige Feuerwehr Walberngrün

10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen am Feuerwehrhaus
der Freiwilligen Feuerwehr Walberngrün

Samstag, 26.08.
Frankenwaldverein e.V.
Ortsgruppe Grafengehaig

13.00 Uhr Grillwanderung zusammen mit der Ortsgruppe 
Tanna in und um Grafengehaig; Treffpunkt: Markt-
platz Grafengehaig

September
Samstag, 02.09.

Kräuterig.
14.00 Uhr Kräuterführung mit Workshop

„Kräuterige Weiblichkeit“,
Anmeldung unter www.kraeuterig.de

Donnerstag, 07.09.
Markt Grafengehaig
Kerwa in Grafengehaig und allen Ortsteilen

Freitag, 08.09. - Mariä Geburt
Markt Grafengehaig
Kerwa in Grafengehaig und allen Ortsteilen
SV Grafengehaig

17.00 Uhr Kerwa-Auftakt
in der Gaststätte der Frankenwaldhalle Grafen-
gehaig
SG Gösmes-Walberngrün

18.00 Uhr Kerwa-Auftakt
im Sportheim der SG Gösmes-Walberngrün

Samstag, 09.09.
Markt Grafengehaig
Kerwa in Grafengehaig und allen Ortsteilen

Sonntag, 10.09.
Markt Grafengehaig
Kerwa in Grafengehaig und allen Ortsteilen
SG Gösmes-Walberngrün

11.00 Uhr Mittagstisch zur Kerwa
im Sportheim der SG Gösmes-Walberngrün
SV Grafengehaig

11.00 Uhr Mittagstisch zur Kerwa in der Gaststätte
der Frankenwaldhalle Grafengehaig

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
stöbern!
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FÜR DIE ZUKUNFT DER JUGEND
IHRE SPENDE

SPENDENAUFRUF

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der Grundschule Marktleugast werden drei Räume für den zuküftigen
Jugendtreff umgebaut. Um den Jugendlichen ansprechende
Rückzugsmöglichkeiten sowie umfassende Bildungs- und Lernmöglichkeiten zu
schaffen, brauchen wir Ihre Unterstützung. Sei es eine Geldspende oder eine
Sachspende. Bei einer Sachspende bitten wir um Verständnis, dass wir uns die
Gegenstände vorab erst anschauen. 
Ab einer Spende von 100€ kann Ihnen das Rathaus eine Spendenquittung
ausstellen.

Auf folgendes Konto können Sie ihre Spende überweisen.
Bitte im Verwendungszweck angeben: "Spende für den
Jugendtreff"

Sparkasse Kulmbach-Kronach: 
DE93 7715 0000 0000 0363 76       BIC BYLADEM1KUB
Raiffeisenbank Oberland eG:   
DE94 7706 9868 0000 0028 01      BIC GENODEF1MGA

Bei Fragen können Sie sich gerne an die 
Gemeindejugendpflegerin wenden:
Mirjam Fritsch 
Neuensorger Weg 10
95352 Marktleugast
015168861874
gemeindejugendarbeit_mirjamfritsch@gmx.de

Wir bedanken uns für die Unterstützung! 
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Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr 
Marktleugast 1871 e.V.

Erfolgreicher Ausbildungstag
18 Kameradinnen und Kameraden nutzten die Gelegenheit, 
um sich auf den neuesten Stand in Sachen Technische Hilfe-
leistung (THL) zu bringen. Hier ging es insbesondere um die 
Sicherung verunfallter Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor 
sowie alternativen Antrieben und die Rettung der Insassen. 
Nach einer kurzen theoretischen Einweisung durch Robert 
Langenfelder von der Firma Plan B Rescuetraining, ging 
es in die Praxis. Beim ersten Fahrzeug durfte sich jeder 
unter fachkundiger Anweisung an Schere und Spreizer 
versuchen. Nach der praktischen Lerneinheit ging es 
bereits auf Zeit, den Patienten zu befreien. Als Zielzeit 
gilt es innerhalb von maximal 20 Minuten den Patienten 
zur weiteren Versorgung an den Rettungsdienst zu über-
geben um die „Golden Hour of Shock“ einzuhalten.
Es wurden verschiedene Szenarien vom „normalen“ 
Unfall, Fahrzeug auf der Seite und auf dem Dach, bis hin 
zu zwei verkeilten PKWs dargestellt. Letzteres Szenario 
galt es als Realeinsatz abzuarbeiten, nach Erkunden 
durch den Gruppenführer, wurde die Entscheidung 
getroffen, Patienten 1 aufgrund Bewusstlosigkeit mit 
sofortiger Rettung zu befreien. Durch umherlaufende 
„Gaffer“, wurde der Einsatz noch weiter erschwert.
Wir bedanken uns bei der Firma Kfz-Schramm Markt-
leugast/ Inh. Stefan Schramm und Ralf Rodewitsch 
für die Überlassung der „Unfallfahrzeuge“.
Carolin Mähringer

Vereinsleben Marktleugast
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Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Marktleugast

Skulpturenweg bei Schwarzenbach
Rosi und Volker hatten für die Wanderung am Sonntag, den 
16.07.2023, den Skulpturenweg bei Schwarzenbach am Wald 
auserkoren, und wie sich herausstellte, war das eine sehr gute 
Entscheidung, denn bei 5 km Länge musste sich niemand 
bei sommerlichen Temperaturen verausgaben und der Rund-
wanderweg war höchst interessant.
Die Figuren sind sehenswert und lauschige Plätzchen mit 
Bänken und Brunnen laden zum Verweilen ein. Ein Wanderer 
aus Holz zeigt die Richtung des Skulpturenweges, auf dem sich 
28 herrlich geschnitzte und gesägte, teil lebensgroße Figuren 
mit Fototafeln beschriftet, befinden. Berufe und Erwerbszweige 
der früheren Jahre zeigen Holzfäller, Hausweber, Jäger, Berg-
männer, Holzfraala und Schanzenbinder. Waldgeister in Bäume 
geschnitzt und einheimische Tiere vom Wildschwein über Eule 
bis zum Eichhörnchen und Waldkautz zieren den Wanderweg.
Zur Schwarzenbacher Geschichte gehört auch Hans von 
Reitzenstein, der „Hämann“, der den Bewohnern rund um den 
Döbraberg, und mit Sicherheit auch auf dem Skulpturenweg, 
Angst und Schrecken einjagte. Er war lang und dürr, trug ein 

Feuerwehr-Kreisjugendleistungsmarsch: Erfolgreiches Oberland
Beim diesjährigen Kreisjugendleistungsmarsch in Schirradorf 
nahmen mehrere Mannschaften aus der Marktgemeinde Markt-
leugast mit großem Erfolg teil. So stellte die Feuerwehr Markt-
leugast insgesamt drei Teams und die Feuerwehr Hohenberg 
ging mit einer Mannschaft an den Start. Unter den 26 teil-
nehmenden Jugendgruppen erreichten alle hervorragende 
Ergebnisse. Die Gruppe II der Feuerwehr Marktleugast stand 
sogar auf dem Siegertreppchen und darf mit Platz 2 in der 
Gesamtwertung nun auch den Landkreis Kulmbach beim dies-
jährigen Bezirksjugendmarsch in Pegnitz vertreten.
Auf den ersten zehn Plätzen durften die Jugendfeuerwehrler 
Pokale mit nach Hause nehmen. Der jüngsten teilnehmenden 
Mannschaft, der Gruppe Marktleugast III, wurden von Landrat 
Klaus Peter Söllner kleine Grisus als Andenken überreicht.
Auf der fünf Kilometer langen Marschstrecke mussten die 
Jugendlichen ihr feuerwehrtechnisches Wissen in Theorie und 
Praxis an insgesamt 12 Stationen unter Beweis stellen. Auch 
Bürgermeister Franz Uome freute sich bei der Siegerehrung 
über den hervorragenden Ausbildungsstand und die großartige 
Nachwuchsarbeit in seinen Feuerwehren.
Martin Döring

Siegerehrung in Schirradorf.

Die Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Marktleugast.

grünes Gewand und einen riesengroßen, verwaschenen und 
vermoosten Schlapphut. Durch seine schaurigen „Hä-Hä-Hä“-
Rufe ängstigte er Beerensucher und Wanderer. Besonders in 
der Nacht trieb er sein Unwesen, und niemand traute sich nach 
Einbruch der Dunkelheit über den Berg oder in dessen Nähe.
Und warum sollte die Gegenwart für „Hämann“ tabu sein?
Schaut Euch doch mal das Bild genauer an. Vielleicht hat er 
nur den Schlapphut ausgetauscht!
Rosi meinte: „Wir haben nichts gesehen!“, wie auch, es 
konzentrierten sich ja auch alle auf Volkers Fotoapparat!
Bis zum nächsten Mal
Eure Brigitte
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Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Neuensorg 

und VfR Neuensorg 
 
 

mit Sau am Spieß 
 

am Samstag, den 16.09.2023, 
ab 18.00 Uhr, am Sportheim des VfR Neuensorg 

 
 

Wir freuen uns auf Euer kommen! 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Neuensorg

Hochzeit beim Frankenwaldverein
Bei der Hochzeit von Eva 
Wirth und Jonas Feulner 
würdigte die Ortsgruppe 
Neuensorg des Franken-
waldvereins beide für ihr 
Schaffen rund um den Ver-
ein. Obfrau Helga Koller 
und Obmann Michael 
Kühnel überreichten 
beiden ein Präsent und 
wünschten viel Glück im 
gemeinsamen Eheleben.
Michael Kühnel

Sport & Bewegung

1. FC Marktleugast e.V.

Trikot-Spende
Im Rahmen des Sportfestes des 1. FC Marktleugast überreichte 
Detlef Bräunig, Geschäftsführer von Baubüro Bräunig, der 
ersten Herrenmannschaft der SG Oberland einen neuen Satz 
Trikots. 
Die Mannschaft nahm diese freudig entgegen und weihte sie 
mit einem 1:0-Sieg gegen den FC Wüstenselbitz ein.
Roland Groß

Unser Bild zeigt (von links) Spielleiter Roland Groß, Spieler 
Christoph Dünkel, Kapitän Patrick Burger, Sponsor Detlef Bräunig 
und Vorsitzenden Klaus Witzgall vom 1. FC Marktleugast.

Ehrenabend beim 1. FC Marktleugast
Im Rahmen des Sportfestes ehrte der 1.FC 
Marktleugast am Samstagabend, den 8. Juli 
2023, viele wohlverdiente Mitglieder für ihre 
langjährige Treue. Im voll besetzten Sport-
heim wurden die zu Ehrenden mit einem 
Essen empfangen und anschließend mit einer 
Urkunde durch Ersten Vorsitzenden Klaus 
Witzgall und Ersten Bürgermeister Franz Uome 
gebührend geehrt. Besonders zu erwähnen 
sind hier die 70-jährige Mitgliedschaft von 
Günther Tichatschke, Egid Rödel, Alfred Ott 
und Josef Taller sowie 60 Jahre Mitgliedschaft 
von Günther Döring, Hans Döring, Barthel 
Weber, Manfred Groß, Edgar Schramm, Helmut 
Beitel und Alfred Burger.  Roland Groß
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Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V. 
nimmt erfolgreich am K 98 – Cup der Ascher 
Vogelschützen in Rehau teil
Am 17.06.2023 richteten die Ascher Vogelschützen in Eulen-
hammer/ Rehau den K 98 – Cup 2023 im Karabinerschießen 
aus. Die Schützengesellschaft Marktleugast 1906 e.V. beteiligte 
sich an diesem Wettbewerb mit insgesamt vier Schützen in 
der Einzelwertung und einem aus drei Schützen bestehenden 
Team an der Mannschaftswertung. 
In einem hochklassigen Wettbewerb und einem großen Teil-
nehmerfeld mit insgesamt 44 Schützinnen und Schützen sowie 
11 Schützenteams entwickelte sich sowohl in der Einzel-, 
als auch in der Mannschaftswertung, von Anfang an ein bis 
zum letzten Schuss ausgeglichener und somit auch ein ent-
sprechend spannender Wettbewerb. Mannschaftskapitän Egon 
Barth konnte sich mit insgesamt 157 Ringen am Ende einen 
hervorragenden 3. Platz in der Einzelwertung sichern. 
Auch die weiteren Platzierungen der anderen teilnehmenden 
Schützen der Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V. 
konnten sich ebenfalls wirklich sehen lassen. So belegten 
Markus Bialas mit 106 Ringen, Oliver Kutnar mit 95 Ringen und 
Felix Kutnar mit 31 Ringen hervorragende Plätze im Mittelfeld. 
Auch in der Mannschaftswertung erzielten die Schützen der 
Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V. ausgezeichnete 
Ergebnisse. 
In der Endabrechnung fehlten insgesamt nur ganze 3 Ringe 
für einen Podestplatz. Mit einem hervorragenden 4. Platz und 
insgesamt 358 Ringen war es bei insgesamt 11 teilnehmenden 
Teams wieder eine ausgezeichnete Mannschaftsleistung der 
Schützen aus Marktleugast.
Marc Hartenberger

Das Bild zeigt die erfolgreichen Schützen der Schützengesell-
schaft Marktleugast 1960 e.V. mit (von links) Markus Bialas, 
Egon Barth, Oliver Kutnar und Felix Kutnar.

Schützengesellschaft 
Marktleugast von 1960 e.V.

Erneut herausragende Ergebnisse der 
Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V. 
beim Bezirksseniorenschießen 2023
Am 13.05.2023 richtete der SV Creidlitz das 
Bezirksseniorenschießen 2023 im Luftgewehrschießen mit Auf-
lage in der Einzel- und in der Mannschaftswertung aus. Die teil-
nehmenden Schützen der Schützengesellschaft Marktleugast 
1906 e.V. konnten dabei erneut herausragende Ergebnisse und 
einige Podestplätze erzielen. 
Es entwickelte sich von Anfang an ein bis zum letzten Schuss 
ausgeglichener und somit auch ein entsprechend spannender 
Wettbewerb im Luftgewehrschießen mit Auflage. In einem 
hochklassigen Wettkampf und einem Teilnehmerfeld mit ins-
gesamt 30 Schützinnen und Schützen belegte Egon Barth mit 
315,0 Ringen am Ende einen hervorragenden 3. Platz in der 
Einzelwertung. Mit etwas mehr Glück wäre sogar eine noch 
bessere Platzierung möglich gewesen, da ihm in der End-
abrechnung auf den zweiten Platz nur 0,6 und auf den 1. Platz 
nur 0,9 Ringe fehlten. 
Auch die weiteren Platzierungen der anderen teilnehmenden 
Schützen der Schützengesellschaft Marktleugast 1960 e.V. 
konnten sich ebenfalls wirklich sehen lassen. So belegten 
Oliver Kutnar mit 313,7 Ringen und Markus Bialas mit 311,5 
Ringen hervorragende Plätze im Mittelfeld. Noch erfolgreicher 
als in der Einzelwertung waren die Schützen der Schützen-
gesellschaft Marktleugast 1960 e.V. in der Mannschafts-
wertung. 
Mit insgesamt 940,2 Ringen mussten sie sich lediglich 
dem letztendlich souveränen Titelträger der SG Einberg II 
geschlagen geben und belegten in der Mannschaftswertung 
einen herausragenden zweiten Platz.
Marc Hartenberger

Das Bild zeigt die erfolgreichen Schützen der Schützengesell-
schaft Marktleugast 1960 e.V. mit (von links) Markus Bialas, 
Egon Barth und Oliver Kutnar.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Schlockenau

Jugendleistungsmarsch der Feuerwehren 2023

Am 22.07.2023 fand der Leistungsmarsch der Jugend-
feuerwehren des Kulmbacher Landkreises in Schirradorf 
statt. Insgesamt nahmen 26 Teams teil. Auch die Feuerwehr 
Schlockenau startete mit zwei Jugendgruppen. Die Gruppe 1 
war eine gemischte Gruppe und unsere zweite Gruppe eine 
reine Mädchengruppe.

Vereinsleben Grafengehaig

Unsere Jugendlichen bereiteten sich in den 
Vorwochen schon intensiv auf den Leistungs-
marsch vor. Zu den zu absolvierenden 
Übungen gehörten verschiedene praktische 
Aufgaben, Gerätekunde und auch 
theoretisches Wissen.
Auch der Grafengehaiger Bürgermeister 
Werner Burger unterstützte uns und wir 
warteten gespannt auf die Bekanntgabe der 
Platzierungen am Nachmittag. 
Unsere Mädels landeten auf einem hervor-
ragenden 10. Platz und die Gruppe 1 schaffte 
es sogar auf Platz 5! Stolz konnten die Kids 
zwei Pokale entgegennehmen. Es hat allen 
wieder viel Spaß gemacht und bestimmt 
werden wir im nächsten Jahr wieder am 
Jugendleistungsmarsch teilnehmen.
Michael Villa
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Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Grafengehaig

Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Grafengehaig 
im Naturpark Frankenwald 
 

 

Herzliche Einladung 
zur Grillwanderung 

 
 

Liebe Heimat- und Wanderfreunde, 
liebe Bürgerinnen und Bürger von Grafengehaig, 

 
der Vorstand und die Mitglieder der Ortsgruppe 

Grafengehaig des Frankenwaldvereines 
laden recht herzlich 

zur Grillwanderung 
mit anschließendem geselligen Beisammensein 
am Samstag, den 26. 08.2023, um 13.00 Uhr, 

auf dem Marktplatz von Grafengehaig, 
ein. 

 
Alle, die nicht mitwandern, können bereits ab 14.00 Uhr 

den geselligen Teil bei Kaffee und Kuchen einläuten. 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir neben 
unseren Wanderfreunden aus Tanna auch 
viele Grafengehaiger begrüßen dürften. 

 
Frischauf 
Vorstand 

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!
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Fürst für den Einsatz der ganzen Familie.
Sohn Benedikt ergänzte die Dankesworte auch für die vielen 
weiteren Familienangehörigen und Freunde, die sich tagelang 
um die Ausgestaltung der Festscheune und die Bewirtung 
gekümmert hatten. Der Gesamterlös, so Robert Fürst, komme 
in vollem Umfang der Chorgemeinschaft zu Gute. Damit könne 
neues Notenmaterial, neue Technik angeschafft werden und 
mit neuen Lieder, auch für die Zukunft viel Freude an der Musik 
aufkommen und vermittelt werden.
Oswald Purucker

Sommerkonzert in Hohenberg
Einem schönen Sommerkonzert in der Festscheune der Familie 
Fürst in Hohenberg konnten weit über 200 Besucher bei-
wohnen. Unter dem Motto „Thank you for the music“ brachten 
die Sängerinnen und Sänger des Chores „SAN Voices“ aus 
Stadtsteinach, unter Leitung von Jörg Schmidt, tolle Chormusik 
zu Gehör. Neben absoluten Klassikern der Musikgeschichte 
aus den 80-igern und 90-ziger Jahren, von ABBA bis Münchner 
Freiheit, sangen sie auch Stücke, mit denen die Zuhörer an 
diesem lauschigen Sommerabend bei diesem Chorkonzert 
nicht gerechnet hätten. Jörg Schmidt ver-
stand es die 30 Chormitglieder als einen 
wunderbaren Klangkörper zu präsentieren.
Dabei gelang es dem Chor auch das 
Publikum aktiv ins Programm mit ein-
zubauen. Begeistert sangen alle beim 
Refrain des Liedes „Ohne dich schlaf ich 
heut Nacht nicht ein“ mit und auch der 
„Griechische Wein“ von Udo Jürgens war 
noch tief in der Ortschaft von Hohenberg 
zu hören.
Chorleiter Jörg Schmidt dankte zum 
Abschluss der Familie Fürst für die Aus-
richtung der Veranstaltung. Er nannte es 
eine großartige Leistung, was die Familie 
mit ihrer Festscheune und der Bewirtung 
im Freien auf die Beine gestellt hat. Robert 
und Benedikt Fürst verstärken nicht nur 
seit Jahren als begeisterte Tenöre die 
Chorgemeinschaft, sondern hatten vor 
Jahren auch die Idee, dieses Konzert nach 
Hohenberg zu holen. Mit einem Blumen-
gruß dankte Schmidt deshalb Michaela 

Kunden der Raiffeisenbank Oberland eG - Karin und Heinz Hoch gewinnen 
„Porsche 718 Boxster“ beim Raiffeisen Gewinnsparverein Bayern e.V.

Dreißig Fahrzeuge wurden für ganz Bayern 
ausgespielt. 

Fotograf:  Raiffeisenbank Oberland eG

– Anzeige –

Überglücklich waren die beiden  
Gewinner mit ihrem neuen Porsche. 
Unser Bild zeigt (von links) 
die Gewinner Heinz und Karin Hoch 
mit Vorstand Peter Girndt und
Vorstandsvorsitzenden Ralph Goller. 

Fotograf: Raiffeisenbank Oberland eG

Karin und Heinz Hoch sind Kun-
den der Raiffeisenbank Oberland 
eG und haben beim Raiffeisen Ge-
winnsparverein Bayern e.V. einen 
„Porsche 718 Boxster“ im Wert von 
rund 69.000 Euro gewonnen. Die 
beiden Altenkunstädter durften das 
Fahrzeug bereits im Porsche Werk 
Leipzig bei einer festlichen Über-
gabeveranstaltung zusammen 
mit dreißig anderen Gewinnern in 
Empfang nehmen und ihre erste 
Probefahrt nach Hause machen. 
Sie waren von diesem Tag, mit 
Werksführung, Probefahrt sowie 

feierlicher Übergabe, überwältigt.  
Im Namen der Raiffeisenbank 
Oberland übergaben Vorstands-
vorsitzender Ralph Goller und 
Vorstand Peter Girndt jetzt offiziell 
das Fahrzeug vor der Hauptstel-
le der Raiffeisenbank Oberland in 
Marktleugast.  Mit einem Blumen-
strauß gratulierten sie Karin und 
Heinz Hoch zu diesem großartigen 
Hauptpreis und wünschten ihnen 
immer eine sichere Fahrt und viel 
Freude mit dem nagelneuen Sport-
wagen.

Raiffeisenbank Oberland eG

Unser Bild zeigt die Chorgemeinschaft „SAN Voices“ mit Chorleiter Jörg Schmidt in 
der „Fürstlichen Festscheune“ in Hohenberg.

Weitere Mitteilungen und Informationen
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Coburg
Idyllisch im nördlichen Ober-
franken gelegen, gilt Coburg als 
städtebauliches Schmuckkäst-
chen mit hoher Lebensqualität. 
Das hat Tradition, denn die 
ehemalige Residenzstadt war 
über Jahrhunderte herzoglicher 
Herrschaftssitz und Treffpunkt 
des europäischen Hochadels. 
Von diesem Glanz zeugen bis 
heute imposante Bauwerke: die 
Schlösser Ehrenburg, Callen-
berg und Rosenau sowie die 
„Fränkische Krone“, wie die 

hoch über der Stadt thronende Veste Coburg mit ihren wert-
vollen Kunstsammlungen genannt wird. Abgerundet wird das 
Erlebnis Coburg durch kulinarisches Handwerk und die Einwoh-
ner, mit ihrer herzlichen Gastfreundschaft und ihrer stolzen Be-
geisterung für ein brutzelndes Stück Genusskultur: der Coburger 
Bratwurst. TreffpunktDeutschland.de/coburg

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Idyllische Täler und magische Wälder: Abwechslungsreiche 
Landschaften und eine Vielzahl regionaler Besonderheiten 
vereinen in der Urlaubsregion Coburg.Rennsteig das Beste aus 
Franken und Thüringen. Ob das idyllische Rodachtal, die Stadt 
Coburg als kultureller Schwerpunkt im Süden, die Spielzeug-
stadt Sonneberg oder der berühmte Rennsteig im Norden 
– überall präsentiert sich die Region von einer anderen Seite. 
Eine jede hat ihre Reize für sich und ist eine Reise wert.
Wer seinen Urlaub gerne aktiv verbringt, der ist in Coburg.
Rennsteig genau richtig: Wintersportler, Wanderer und Radfah-
rer werden von traumhaften Ausfl ugszielen erwartet.
TreffpunktDeutschland.de/coburg-rennsteig

 Wandern um Seßlach
© Rainer Brabec-rainerbrabec.de 

COBURG.RENNSTEIG 

Blick vom Straufhai 
© Gemeinde Straufhain

 Biebad 
© Touristinformation Steinach

© Tourismusregion Coburg.Rennsteig e.V.

Coburg.Rennsteig 

Traditionelle und 
moderne 

Glaskunst

Glasbläserkunst ist faszinierend, die Ergebnisse sind fi ligran 
und facettenreich. Das traditionelle Handwerk hat in Franken 
und Südthüringen noch einen sehr hohen Stellenwert und 
ist dort weit verbreitet. Die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 
bietet viele Besonderheiten rund um das Thema Glas und die 
Besucher haben zahlreiche Möglichkeiten, die Glasbläserkunst 
und die Produkte hautnah zu entdecken. Besonders in der 
Adventszeit stimmen viele gläserne Glitzerwelten auf die bevor-
stehenden Feiertage ein.  

Lauscha ist der „Geburtsort“ des gläsernen Christbaum-
schmucks. Der Legende nach war es ein armer Glasbläser, der 
sich Äpfel und Nüsse als Baumschmuck nicht leisten konnte 
und diese aus Glas nachbildete. Dokumentiert ist, dass ab 
Anfang des 19. Jahrhunderts aus der Produktion von Glas-
perlen heraus auch gläserne Früchte und Kugeln hergestellt 
wurden. Der früheste erhaltene Eintrag eines Auftrages über 
„Weihnachtskugeln“ stammt von 1848. Spätestens 1860 wurde 
gläserner Christbaumschmuck, als solcher auch bezeichnet, 
erstmals im Handel angeboten. Im Museum für Glaskunst Lau-
scha wird die Geschichte des Christbaumschmucks und die 
über 400-jährige Geschichte des Glases erzählt.
www.treffpunktdeutschland.de/coburg-rennsteig

WildPark Schloss Tambach
Der WildPark ist eine ein-
malige Kombination aus 
Wildtier, Greifvogel und altem 
englischem Schlosspark mit 
vielen alten Bäumen, Bächen 
und Teichen. Auf über 50 ha 
leben über 60 europäische 
Wild- und Greifvogelarten wie 
bspw. Wolf, Luchs, Fischotter, 
Elch und Greifvögel. 
Am Wildpark 3, Weitramsdorf

 
© Gemeinde Weitramsdorf

Coburger
Vogelschießen
28.07. - 06.08.23 Coburg 
Traditionell beginnt das Fest, 
das auf dem Coburger Anger 
stattfi ndet, mit dem Einzug der 
Schützengesellschaft ins Fest-
zelt. Am Eröffnungsabend gibt 
es ein großes Brillant-Feuer-
werk. 

© Stadt Coburg / M. Klar

 
© Touristinformation Lauscha

Lauscha
Im Jahre 1597 mit der Errich-
tung der Dorfglashütte wurde 
Lauscha gegründet. Seitdem 
gilt diese 3350 Seelen Gemein-
de als Zentrum des Kunstglas-
bläserhandwerkes in Deutsch-
land. Lauscha ist bekannt als 
„Geburtsort“ des gläsernen 
Christbaumschmuckes.
TreffpunktDeutschland.de/lauscha

© Heiko Fischer /
 Touristinformation Steinach

Steinach
Steinach ist ein beliebter Ur-
laubsort im südlichen Thüringer 
Wald. Die kleine Stadt liegt in 
einem idyllischen Tal, umgeben 
von den Bergen des Thüringer 
Schiefergebirges. Der höchste 
Berg, der Fellberg, weist eine 
Höhe von 842 Metern auf.
TreffpunktDeutschland.de/steinach

Veste Coburg  
© Coburg Marketing - Michael Selzer
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Nachhaltig gut versorgt  
mit Mineralwasser

(djd-k). Richtiges Trinken ist 
entscheidend für das Wohlbe-
finden und die Leistungsfähig-
keit. Natürliches Mineralwasser 
etwa stillt das Trinkbedürfnis 
schnell und ohne Kalorien. 
Auch Profisportlerin Malaika 
Mihambo, Olympiasiegerin 
und zweifache Weltmeisterin 
im Weitsprung, schwört auf 
den Durstlöscher, der zudem 
wichtige Mineralstoffe ent-
hält. „Um Höchstleistungen 
erbringen zu können, egal 

ob im Sport, am Schreibtisch 
oder unterwegs, ist ein ausge-
glichener Flüssigkeitshaushalt 
essenziell“, sagt die Sportlerin. 
„Gerade Mineralwasser ist eine 
kostbare Ressource, mit der wir 
sorgsam und verantwortungs-
voll umgehen müssen.“ Des-
halb haben die deutschen Mi-
neralbrunnen das Ziel, bis 2030 
über die gesamte Prozess- und 
Lieferkette hinweg klimaneu-
tral zu wirtschaften.

Perfekte Lage, feiner Wein und 
schönes Ambiente

(djd-k). Aktiven und Weinaf-
finen bietet Heilbronn vielfäl-
tige Freizeitmöglichkeiten und 
Genussangebote. Wie wäre es 
zum Beispiel mit einer Wande-
rung entlang des Wein Panora-
ma Wegs? Der Lehrpfad führt 
mitten durch die Heilbronner 
Weinberge hinauf zum Wart-
berg und bietet fantastische 
Panoramablicke auf die Stadt. 
Unterwegs lädt das Wengert-
häusle zu einem kulinarischen 
Zwischenstopp mit regionalen 

Weinen ein. Auch in der Stadt 
finden Gäste lohnende Wein-
Spots. Bei mehr als 30 Wein-
gütern und den vielen urigen 
Besenwirtschaften lassen sich 
Trollinger, Lemberger und Co. 
ausgiebig verkosten - zum Bei-
spiel in der neuen Sitt Wein-
bar im Deutschhof. Der Clou: 
Jeden Tropfen kann der Gast 
selbst zapfen. Die traditions-
reiche Wein Villa ist bei Wein-
kennern schon lange bekannt, 
Infos unter www.heilbronn.de.
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Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
Fax: 09191 7232-42 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Für Anfragen und Beratung stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Helmbrechts

Münchberg

Marktleugast

Oberkotzau
Konradsreuth

Leupoldsgrün

Schauenstein

Wallenfels

Steinwiesen

Nordhalben
Pressig

Teuschnitz

Reichenbach

PLZ 96365 Nordhalben
Verbreitungsgebiet: Nordhalben (mit Heinersberg, Thomasmühle)

PLZ 96349 Steinwiesen
Verbreitungsgebiet: Steinwiesen, Berglesdorf, Birnbaum, Eisenhammer, Erlab-
rück, Hubertushöhe, Klingersmühle, Kochsmühle, Kübelberg, Leitsch, Leitschen-
stein, Löfflersmühle, Neufang, Nurn, Remitzhof, Rieblich, Schlegelshaid, Schna-
brichsmühle, Schwarzmühle, Teichmühle, Tempenberg

PLZ 96346 Wallenfels
Verbreitungsgebiet: Wallenfels (mit Neuengrün, Schnaid, Schnappenhammer, 
Wolfersgrün)

PLZ 95352 Marktleugast
Verbreitungsgebiet: Marktleugast (mit Achatzmühle, Baiersbach, Filshof, 
Großrehmühle, Hanauerhof, Hermes, Hinterrehberg, Hohenberg, Hohenreuth, 
Kleinrehmühle, Kosermühle, Mannsflur, Marienweiher, Mittelrehberg, Neuen-
sorg, Neuguttenberg, Ösel, Roth, Steinbach, Tannenwirtshaus, Traindorf, Vor-
derrehberg, Weihermühle, Zegastmühle)PLZ 96358 Teuschnitz

Verbreitungsgebiet: Teuschnitz (mit Bastelsmühle, Dobermühle, 
Finkenmühle, Haßlach b. Teuschnitz, Kremnitzmühle, Rappolten-
grün, Rauschenberg, Rauschenhof, Reichenbach, Tschirn, Wi-

ckendorf, Wiesenmühle, Wolfenhof)

PLZ 96332 Pressig
Verbreitungsgebiet: Pressig (mit Brauersdorf, Eila, Förtschendorf, 
Friedersdorf, Grössau, Haidelsmühle, Hessenmühle, Marienroth, 
Obere Mühle, Posseck i. Bay., Rothenkirchen, Welitsch)

PLZ 95716 Konradsreuth
Verbreitungsgebiet: Konradsreuth (mit Ahornberg, Berg, Birken-
hof, Brand, Eckardsreuth, Engel, Föhrenreuth, Frauenhof, Glänz-
lamühle, Gläsel, Gottschalk, Hollareuth, Jägerhaus, Lerchenberg, 
Martinsreuth, Maschinenhaus, Mödlitz, Neudörflein, Oberpferdt, 
Pretschenreuth, Reuthlas, Ringlasmühle, Schallershof, Schaller-
sreuth, Schödelshöhe, Schwarzenfurth, Silberbach, Steinmühle, 
Stiftsgrün, Unterpferdt, Walburgisreuth, Waldlust, Weißlenreuth, 
Wendlershof, Wölbersbach)

PLZ 95145 Oberkotzau
Verbreitungsgebiet: Oberkotzau, Autengrün, Am Wendler, 
Fattigau, Haideck, Herrenlohe, Lerchenberg, Pfaffengrün, Wustuben

Informationsquelle

mit hoher Akzeptanz

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität
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Ihr Resort bietet Restaurant, Bars,
Terrassen, Aufzug, Tennishalle sowie 
Wellnessbereich mit Hallenbad, Au-
ßenpool, Saunen u. v. m. Es befindet 
sich ca. 8 km von Jena entfernt.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
  Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Außenpool und SaunenWLAN
 1 x Eintritt in den Thüringer 

Kristallhof in Gernewitz 
(ca. 7 km entfernt)

Nutzung des Fitnessraumsu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

26.11. - 20.12.23 149 229 369

06.11. - 25.11.23 179 269 439

07.08. - 05.11.23 189 279 459
Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag  
Keine Einzelzimmer buchbar.  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel liegt im Zentrum von Fügen
und bietet Restaurant, Bar, Freizeit-
raum mit Tischtennis und -kicker, 
Aufzug sowie Wellnessbereich mit
Hallenbad, Saunen, Dampfbad u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
  Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Finnischer Sauna, Bio-Sauna, 
Dampfbad, Infrarotkabine, Frisch-
luftraum und Ruheraum

 Leihbademantel und -badetücher
 Nutzung von Fitnessraum sowie 

Spiel- und Freizeitbereich
 WLANHotelparkplatz (nach 

Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Kategorie S1

Saison Anreise DO SO
Nächte 3 4 7

14.10. - 02.11.23 214 279 493

01.10. - 13.10.23 244 319 563

03.09. - 30.09.23 264 349 604

13.08. - 02.09.23 294 395 684

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel im Herzen der Kurstadt 
liegt ca. 28 km von Passau entfernt. 
Es bietet ein Restaurant, zwei Aufzü-
ge und Wellnessbereich mit Thermal-
hallenbad, Sauna, Dampfbad u. v. m.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Thermal-

hallenbad, Sauna, Dampfbad und 
Infrarotkabine15 € Wellness-
gutschein pro Zimmer (Nov. + Dez.)

Hotelparkplatz (nach Verfügb.)
WLANu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.11. - 15.12.23
200
statt 
222

320
statt 
355

446
statt 
495

01.10. - 31.10.23
207
statt 
229

333
statt 
369

459
statt 
509

07.08. - 30.09.23
216
statt 
239

360
statt 
399

486
statt 
539

Kein Zuschlag Einzelzimmer ohne Balkon!  
Zuschlag Einzelzimmer mit Balkon: 10 €/N.
Kurtaxe: ca. 2,20 – 2,90 € p. P./N. (saisonal)

Österreich – Tirol – Zillertal 
SCOL Sporthotel Zillertal in Fügen

Bad Füssing 
Kurhotel Unter den Linden in Bad Füssing

Thüringen – Saaletal 
FAIR RESORT in Jena

Ihr Hotel liegt etwa 500 m vom 
Ortskern entfernt. Es besteht aus 
zwei Gebäuden u. a. mit Restaurant, 
Bar, Biergarten, KinderClub sowie 
einem Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

und Whirlpool
KinderClub DONINO
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

12.11. - 18.12.23 129 219 299

05.11. - 11.11.23,  
19.12. - 21.12.23 149 249 339

11.09. - 29.09.23,
04.10. - 04.11.23 169 269 369

09.08. - 10.09.23,  
30.09. - 03.10.23,
22.12. - 26.12.23

189 319 439

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1 – 2 € p. P./Nacht (saisonal)

Bayerischer Wald 
Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut

Reise-Code: sczt

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5214,p. P.–

Reise-Code: kuul

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5200,p. P.–

Reise-Code: faje

3 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: klne

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

Beispiel Doppelzimmer

Kurpark Bad Füssing

10 % Ermäßigung:
dauerhaft im gesamten Reisezeitraum

Bsp. DZ Kat. 1 Balkon (gg. Aufpreis)

Jena

Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 72 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com


